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Bürgermeisterin Inge 
Krauß wünscht allen 
Bürgerinnen und 
Bürgern in Lichten­
tanne ein gesundes, 
glückliches und geseg­
netes neues Jahr 2014!

Pleissental
RUNDSCHAU
Pleissental
RUNDSCHAU

ferien für den weihnachtsmann...?!

S o lautete das Motto des Malwettbewerbs  
von „eins­energie in sachsen“ in der 

Vorweihnachtszeit für alle Kin der ein rich­
tungen und Grundschulen. Die Kin der der 
Zwergengruppe aus Schönfels betei lig ten 

sich, wie schon die vergangenen 4 Jahren, 
daran. Nach einem 3. und 2 mal dem 
2. Platz passierte das Unfassbare. Dieses 
Jahr war es endlich der 1. Platz, verbunden 
mit einer Siegprämie von 500 Euro. Da war 
die Freude bei Kindern und Er zie herinnen 
riesig.

Die 20 Kinder im Alter von drei bis sechs Jah­
ren haben das Motiv vom Weihnachtsmann 
im Strandurlaub gemeinsam gebastelt, ge­
klebt und gemalt. Das Siegerbild zierte 
den eins­Adventskalender 2013 mit einer 
Druckauflage von mehr als 30.000 Stück. 
In der Pressemitteilung von eins­energie 
heißt es, dass knapp 7.000 Bilder aus über 
260 Kindertagestätten und Grundschulen 
eingeschickt wurden.
Zur feierlichen Gewinnübergabe versam­
mel ten sich die Kinder in der Turnhalle 
und freuten sich über die Geschenke, die 
Adventskalender und natürlich über den 
Scheck. Das alles hatte Herr Reiner Geb­
hardt (Vorsitzender der Geschäftsführung) 
und seine Mitarbeiterinnen im Gepäck. 
Als Dank tanzten alle Kinder der Ein­
rich tung den Gästen, zu denen auch 
unsere Bürgermeisterin Frau Krauß und 
Hauptamtsleiterin Frau Kreißig gehörten, 
etwas vor.
Wir versprechen an dieser Stelle: Das 
nächs  te Mal sind wir wieder dabei. ‹‹

›› 1. Platz mit: „ferien für den weihnachtsmann...“
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›› sitzunGsKalender der Kommunalen 
 Gremien 

sitzunG des verwaltunGsausschusses  
Dienstag, 28. Januar 2014, 19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne
Dienstag, 18. Februar 2014, 19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

sitzunG des Gemeinderates mit Bürgerfragestunde
Montag, 3. Februar 2014, 19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

sitzunG des technischen ausschusses
Dienstag, 4. Februar 2014, 19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an den 
örtlichen Anschlagtafeln sowie auf der Website www.gemeinde-
lichtentanne.de bekanntgegeben.

›› redaKtionsschluss

Für die Ausgabe der Pleißental­Rundschau im Februar ist Redak­
tions  schluss am: dienstaG, den 28. januar 2014 
erscheinunGsdatum: Freitag, 14. Februar 2014
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge gangene 
Artikel können leider nicht mehr be rück sichtigt werden. 

annahme von BeiträGen: pressestelle@gemeinde­lichtentanne.de

Frau Kreißig Hauptamt

›› sPrechstunde schiedsstelle

Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach vorheriger Ter­
min absprache jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, in der Zeit von 
14–17 Uhr im Rathaus Lichtentanne statt. Unter der Telefon-Nr. 
0162 2948910 können Sie Termine mit Herrn Wuttke vereinbaren. 

›› information aus dem einwohnermelde-
   amt lichtentanne

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, Ihre Do­
kumente (Personalausweis, Reisepass, Kinderreisepass) auf 
Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im Jahr 2014 verlieren die 
Personalausweise und Reisepässe des Ausstellungsjahres  
2004 und bei Personen, welche zum Antragszeitpunkt 
das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet hatten, also das 
Aus stellungsjahr 2008, ihre Gültigkeit. Desweiteren unter­
liegen die Jugendlichen, welche 1998 ge boren sind, ab dem 
Jahr 2014 der Ausweispflicht (sofern noch kein Dokument 
vorhanden ist). Bei Kinderreisepässen überprüfen Sie bitte 
die Aktualität des Lichtbildes und die Größe Ihres Kindes. 
Das Lichtbild, die Körpergröße sowie die Gültigkeit des 
Dokuments (ma xi male Gültigkeit bis 12. Lebensjahr) können 
vor Ablauf ak tu alisiert werden. 
Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für Per so­
nal ausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen und kommen 
deshalb rechtzeitig zur Beantragung in unsere Behörde.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Einwohnermeldeamt unter 
der Tel.­Nr. 0375 5697­116 gerne zur Verfügung.

Frau Reek Einwohnermeldeamt

›› imPressum
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›› Öffentliche Gemeinderatssitzung am 16.12.2013 
	 im Bürgerhaus Lichtentanne

In der letzten Sitzung des Jahres ließ Bürgermeisterin Frau 
Krauß noch einmal die wichtigsten Ereignisse Revue passieren 

und bedankte sich auf diesem Wege bei den Gemeinderäten und 
den ehrenamtlichen Mitgliedern für deren konstruktive Arbeit.

So konnte in diesem Jahr, nach langer Bauzeit die Oberschule 
endlich abgeschlossen werden. Dank den umfangreichen Sa­
nierungsarbeiten wurden optimale Bedingungen für das Lernen 
an der Oberschule geschaffen. Am 15.10.2013 fand hierfür die 
feierliche Übergabe statt.

Ebenfalls konnte Anfang des Jahres die Dachsanierung am 
Kindergarten Lichtentanne beendet werden. Leider wurde bei 
der Sanierung der Außenterrasse festgestellt, dass der an­
grenzende Fußbodenbereich in Mitleidenschaft gezogen war. 
Durch die tatkräftige Unterstützung von den Mitarbeitern des 
Betriebshofes konnte der Fußboden erneuert werden, so dass 
Ende Januar 2014 wieder alle Räume des Kindergartens Lich­
tentanne benutzt werden können.

Auch auf der Burg Schönfels gehen die Restaurierungsarbeiten 
weiter. Gleich am Anfang des Jahres wurde bei der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung ein Weiterführungsantrag gestellt und ge­
nehmigt. Mitte August erhielt die Burg Schönfels vom Vor­
standsvorsitzenden der Sparkasse einen Zuwendungsscheck. 
Ein Stück des Innenhofes wurde neu gepflastert und wer 
möchte, kann nach einem Winterspaziergang die wunderbare 
restaurierte Wandbemalung am alten Aufgang bestaunen. 

Besonders zu erwähnen sind auch die vier Sonderausstellungen, 
die dieses Jahr auf der Burg Schönfels eröffnet wurden. 
Darunter war eine Ausstellung von Künstlern des Kunstvereines 
Babenhausen. Extra zu dieser Ausstellungseröffnung war die 
Bürgermeisterin der Partnergemeinde Babenhausen erschienen. 
Nach Beendigung der Ausstellung überreichte uns die Leiterin 
des Kunstvereines ein Bild mit unserem Wappen als Geschenk. 
Dieses kann im Sekretariat der Gemeinde Lichtentanne bewun­
dert werden.

Auch die Beziehung unseres Kinder- und Jugendvereines zu der 
Partnergemeinde Babenhausen wurde dieses Jahr besonders 
gepflegt. Im April besuchte uns eine Gruppe von Jugendlichen 
aus Babenhausen und in den Oktoberferien waren Jugendliche 
aus unserer Gemeinde zu Besuch in Babenhausen. 

Leider gab es auch ein negatives Ereignis dieses Jahr. Das Hoch­
wasser im Juni 2013. Alle Ortsteile waren durch das Hochwasser 
betroffen. Die gesamten Einsatzkräfte der vier Ortswehren wa­
ren vom Freitag, den 31.05. bis Dienstag, den 04.06.2013 im 
Dauereinsatz. Es wurden Keller leer gepumpt, Sandsäcke gefüllt 
und Treibgut aus den Flussläufen geräumt. Ein großer Dank gilt 
den Einsatzkräften der Feuerwehren und den vielen fleißigen 
Helfern, die spontan mit geholfen haben. Bis zu 2 Mio. Euro 
Schaden hat das Hochwasser alleine an Brücken, Straßen und 
öffentlichen Einrichtungen angerichtet. Zurzeit finden die ers­
ten Planungen für den Wiederaufbau nach dem Hochwasser 
statt. Diese müssen jetzt noch von der Sächsischen Aufbaubank 

und dem Landesamt für Straßen und Verkehr genehmigt wer­
den. Somit kann hoffentlich 2014 mit den Ausschreibungen 
begonnen werden. 

Viele Veranstaltungen vom Frühjahr bis in den Advent fanden 
wieder in den Ortsteilen und auf Burg Schönfels statt und 
die Bürgermeisterin bedankte sich auf diesem Wege bei allen 
Organisatoren und Helfern für ihre Arbeit.

Anschließend folgte die erste Lesung des Haushaltsplanentwurfes 
2014 der Gemeinde Lichtentanne. Kämmerin Frau Trommer er­
läuterte alles ausführlich. Jeder interessierte Bürger kann vom 
02.01. bis 14.01.2014 im Rathaus Einsicht in den Haushaltsplan­
entwurf nehmen.  

Danach mussten die Gemeinderäte noch über zwei Beschlüsse 
abstimmen. Der erste Beschluss befasste sich mit der Änderung 
der Satzung über die Herausgabe des Amtsblattes „Pleißental-
Rundschau“ der Gemeinde Lichtentanne. Da ab 2014 eine neue 
Firma für die Erstellung der Rundschau verantwortlich ist, 
hatte sich die Grundlage der Satzung über die Herausgabe des 
Amtsblattes geändert. 

Über die Beschaffung von 120 Schutzhelmen für die Einsatz­
abteilungen der Ortsfeuerwehren der Gemeinde Lichtentanne 
war ebenfalls ein Beschluss zu fassen. Für die Ersatzbeschaffung 
wurde im Oktober 2013 von der Abteilung Brandschutz des 
Landratsamtes Zwickau Fördermittel gestellt. Die Schutzhelme 
sind mit aluminierten Nackenschutz, klaren Gesichtsschutz und 
integrierter LED-Beleuchtung ausgestattet. Die Nutzungsdauer 
ist unbegrenzt, da Verschleißteile ausgewechselt werden 
können.

Nach dem Bericht des Gemeindewehrleiters Jens Becher fand 
anschließend die Ehrung verdienstvoller Bürger statt. In diesem 
Jahr bedankte sich die Bürgermeisterin für 50 Jahre treue 
Dienste in der Ortsfeuerwehr Lichtentanne bei Herrn Klötzer 
mit einer Eintragung in das Ehrenbuch.

Für die Ausgestaltung der Sitzung gilt wieder ein großer Dank 
den Mitgliedern des Heimatvereines Lichtentanne e.V. 
lerchner ‹‹

››	Gefasste Beschlüsse zur Gemeinderats-
	 sitzung am 16.12.2013

Beschluss-Nr. 39/13
Änderung der Satzung über die Herausgabe des Amtsblattes 
„Pleißental-Rundschau“ der Gemeinde Lichtentanne
Abstimmung: 14 Anwesende = 14 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 40/13
Beschaffung von Schutzhelmen für die Einsatzabteilungen 
der Ortsfeuerwehren der Gemeinde Lichtentanne
Abstimmung: 14 Anwesende = 14 Ja-Stimmen
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›› Satzung über die Herausgabe des Amtsblattes 
  „PleiSSental-Rundschau“ der Gemeinde Lichtentanne

Auf Grund von § 4 Abs. 1 und 2 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55, Seite 159), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. März 2013 (SächsGVBl. S. 
158) hat der Gemeinderat  der Gemeinde Lichtentanne in seiner 
Sitzung am 16. Dezember 2013 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Begriffsbestimmung

(1) Diese Satzung regelt die Form und den Inhalt des Amtsblattes 
der Gemeinde Lichtentanne. Die offizielle Bezeichnung lautet: 
„Pleißental-Rundschau“.

(2) Nach § 2 Abs. 1 der Satzung über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung und Bekanntgaben und die Form der ortsüblichen 
Bekanntmachungen und Bekanntgaben  der Gemeinde Lichtentanne 
vom 16.12.2008  erfolgen öffentliche Bekanntmachungen der Ge­
meinde Lichtentanne, soweit gesetzlich keine besonderen Rege­
lungen bestehen, durch den Abdruck im Amtsblatt der Gemeinde 
Lichtentanne, der „Pleißental-Rundschau“.

(3) Um die Bürgerinnen und Bürger regelmäßig mit Informationen 
zu versorgen, gibt die Gemeinde Lichtentanne ein eigenes 
Amtsblatt heraus. Im Interesse praktizierter Bürgernähe und 

Bürgerfreundlichkeit werden darin nicht nur die gemeindlichen 
Rechtsnormen öffentlich bekannt gegeben, es wird zugleich 
auch über die vielfältigen Aufgaben der Gemeinde und ihrer 
Einrichtungen in ansprechender Form berichtet. Ferner erfährt der 
Leser alles Wissenswerte aus dem Gemeindegeschehen. 

§ 2 Grundlage des Amtsblattes

Grundlage für die Herausgabe des Amtsblattes der Gemeinde 
Lichtentanne bilden die Verträge zwischen der Gemeinde 
Lichtentanne und der Firma friedrichs GrafikDesignAgentur sowie 
der Gemeinde Lichtentanne und der Druckerei Förster & Borries 
GmbH & Co. KG.

§ 3 Inhalt

(1) Im Amtsblatt werden alle öffentlichen Bekanntmachungen der 
Gemeinde Lichtentanne gemäß § 1 Abs. 1 KomBekVO durchgeführt.  

(2) Weiterhin werden kostenfrei, je nach freier Kapazität, in das 
Amtsblatt aufgenommen: 

1.	Berichte über Sitzungen des Gemeinderates, der  Ortschaftsräte 
und  Ausschüsse,

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft 
alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2014 die glei­
che Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben. Für sie 
wird  die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2014 gem. § 27 Abs. 
3 Grundsteuergesetz durch diese öffentliche Bekanntmachung 
mit dem zuletzt für das Kalenderjahr 2013 veranlagten Betrag 
festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die Rechtswirksamkeit eines schriftlichen
Steuerbescheides. Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegen­
über dem Vorjahr unverändert. Sie betragen:
a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
	  – Grundsteuer A – 300 v.H.
b) 	für die Grundstücke 
	 – Grundsteuer B – 380 v.H. 
	 der Steuermessbeträge.

Soweit Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen oder durch 
Eigentumswechsel eintreten, wird hierfür ein entsprechender
Grundsteuerbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbuchung 
der Grundsteuer erteilt haben, werden gebeten, die Grundsteuer 
für 2014 wie folgt zu entrichten:
Quartalszahler zahlen je eine Rate, wie im letzten Grund­
besitzabgabenbescheid festgesetzt – zum 15.02.; 15.05.; 15.08. 
und 15.11.2014.

Jahreszahler zahlen die gesamte fällige Summe in einer Rate 
zum 1.7.2014. Zahlungen erfolgen nur auf das Konto der
Gemeindekasse:

IBAN: DE18 8705 5000 2249 0007 97
BIC:    WELADED1ZWI
Sparkasse Zwickau

Bei allen Zahlungen ist bitte unbedingt die Nummer des 
Personenkontos, die Steuerart und der Zahlungstermin 
anzugeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei der Gemeindeverwaltung 
Lichtentanne, Hauptstr. 69, 08115 Lichtentanne, schriftlich oder 
zur Niederschrift einzulegen.

Bitte beachten Sie: Die Einlegung des Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungspflicht. 

Krauß
Bürgermeisterin

››	Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2014 durch öffentliche Bekanntmachung
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2.	Mitteilungen aus den Fachämtern,
3.	Mitteilungen von Behörden und öffentlichen Institutionen,
4.	Berichte von örtlichen Vereinen, Organisationen und Interessen­

gemeinschaften,
5.	Berichte von Schulen, Kinderhorten, Kindergärten und Jugend­

einrichtungen der Gemeinde Lichtentanne,
6.	Veranstaltungshinweise laut Veranstaltungskalender der Ge­

meinde Lichtentanne,
7.	Geburtstage von Bürgerinnen und Bürger ab 70 Jahre, Geburten 

und Ehejubiläen ab 50 Ehejahren, wenn entsprechendes Einver­
ständnis vorliegt,

8.	sonstige Mitteilungen (z. B. Chronik).

(3) Mitteilungen kirchlicher Einrichtungen, Artikel ortsfremder 
Vereine oder Institutionen, Bekanntmachungen von Veranstaltungen 
privater Personen (unabhängig vom Veranstaltungskalender der 
Gemeinde Lichtentanne) werden je nach freier Kapazität und nur 
gegen Entrichtung eines Druckkostenzuschusses in Höhe von 0,54 
Euro pro Zentimeter, in Höhe gemessen, im Amtsblatt veröffentlicht.    

(4) Auch Wohnungsgesuche/-inserate werden, je nach Platzkapa­
zität, gegen einen Druckkostenzuschlag i. H. v. 15,00 Euro pro 
1-spaltige Anzeige veröffentlicht. Gleiches gilt für Gartengesuche/ 
-inserate oder Ähnliches.

(5) Alle Beiträge sind in der Gemeindeverwaltung Lichtentanne, 
Pressestelle, einzureichen oder per Email an pressestelle@
gemeinde-lichtentanne.de zu senden. Die Veröffentlichung erfolgt 
nach redaktioneller Bearbeitung. 
Die Entscheidung zur Veröffentlichung trifft der Bürgermeister. 

§ 4 Form

(1) Das Amtsblatt der Gemeinde Lichtentanne wird im DIN A4 
Format hergestellt und besteht grundsätzlich aus 16, 20, 24 oder 
28 Seiten. Inhaltlich ist das Amtsblatt in 3 Spalten gegliedert und 
Vierfarbig gestaltet.

(2) Der Inhalt des Amtsblattes gliedert sich in folgende Form:  

1.	Amtlicher Teil
2.	Kommunaler Teil
	-  Mitteilungen der Feuerwehren, Kindergärten, Schulen, Horte,
	-  Mitteilungen des Kinder- und Jugendvereines Pleißental e.V.  
		  sowie der Jugendclubs „Sylos“, „Exil“ und „Saustall“
	-  Mitteilungen von Seniorenverbänden
	-  Mitteilungen ortsansässiger Vereine
3.	Veranstaltungen und Termine
4.	Sport
5.	Kirchliche Nachrichten 
6.	Seniorengeburtstage, Geburten, Ehejubiläen
7.	Chronik
8.	Sonstige Mitteilungen 
Die Reihenfolge der Punkte 4–8 muss nicht zwingend eingehalten 
werden.  

(3) Jede kommunale Einrichtung der Gemeinde Lichtentanne 
sowie jeder ortsansässige Verein und Seniorenverband hat die 
Möglichkeit einen Beitrag und grundsätzlich ein Bild in der aktuellen 
Ausgabe der Pleißental-Rundschau, je nach Platzkapazität, zu 
veröffentlichen. Das gleiche gilt für Chronik-Beiträge und andere 
sonstige Mitteilungen. 

(4) Den kirchlichen Einrichtungen werden in jeder Ausgabe des 
Amtsblattes gegen Entrichtung eines Druckkostenzuschusses fünf 
Spalten bewilligt. 

§ 5 Nichtveröffentlichung

(1) Im Amtsblatt der Gemeinde Lichtentanne werden nicht 
veröffentlicht:

1.	 Anonyme Schriftsätze, 
2.	 Veranstaltungshinweise von Parteien sowie Berichte von diesen 
	 Veranstaltungen, 
3.	 Wahlwerbung, 
4.	 Tages- und parteipolitische Beiträge, 
5.	 Leserbriefe,
6.	 Private Schriftsätze (z.B. Grüße, Danksagungen) 
7.	 Beiträge, 
	 •	die direkt oder indirekt die Ehre einzelner Personen oder 
		  Personengruppen angreifen,
	 • 	gegen die guten Sitten und Interessen der Gemeinde 
		  verstoßen,
	 • 	gegen gesetzliche Bestimmungen oder Vorschriften 
		  verstoßen, 
	 • die Gewalt verherrlichen oder menschenverachtend sind. 
8.	 Reise-, Schulungs- und Produktwerbung, sowie Kleinanzeigen 	
	 werden nur als kostenpflichtige Werbeanzeigen abgedruckt, 	
	 soweit entsprechend freie Kapazität zur Verfügung steht. 

§ 6 Anzeigenschaltung

(1)	Mit Ausnahme des amtlichen Teiles können im Amtsblatt der 
Gemeinde Lichtentanne kostenpflichtige Werbeanzeigen veröffent­
licht werden.

(2) Der Gesamtumfang der Werbeanzeigen darf  max. 30% pro 
Ausgabe betragen. Werbeanzeigen auf dem Titelblatt sowie im 
amtlichen Teil sind unzulässig. 

(3) Für die Anzeigenverwaltung und -annahme ist die Pressestelle 
der Gemeinde Lichtentanne verantwortlich. Die Datenübertragung 
der Anzeige erfolgt an die Firma friedrichs GrafikDesignAgentur. 
Die Anzeigengrößen und die Schaltkosten können der Anlage 1 
entnommen werden.

(4) Die Werbeanzeigen dürfen nicht gegen gesetzliche Vorschriften 
und die guten Sitten oder Interessen der Gemeinde Lichtentanne 
verstoßen. 

§ 7 Erscheinungsweise/Verteilung

(1) Das Amtsblatt erscheint in der Regel einmal monatlich und wird 
in einer Auflage von 3600 Stück hergestellt. Eine Doppelausgabe 
im Jahr ist zulässig. Das Erscheinungsdatum, die laufende Nummer 
sowie der Jahrgang sind auf der ersten Seite abgedruckt.

(2) Das Amtsblatt wird an alle erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Lichtentanne kostenlos verteilt. Zusätzlich liegt es im Rathaus zur 
Mitnahme aus. Weiterhin kann das Amtsblatt jeden Monat auf 
der Webseite www.gemeinde-lichtentanne.de eingesehen werden. 
Nicht Ortsansässige bekommen das Amtsblatt gegen Entrichtung 
einer Portogebühr auf Wunsch monatlich zugesendet. 

Bitte lesen Sie auf Seite 6 weiter ››
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§ 8 imPressum

Das Amtsblatt der Gemeinde Lichtentanne erhält folgendes Im­
pres sum: 

Herausgeber: Gemeinde Lichtentanne, Bürgermeisterin Inge Krauß 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeisterin Inge Krauß

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Jeweiliger Auftraggeber/ 
Verfasser

Redaktion: Gemeinde Lichtentanne, 
Hauptamt/Öffentlichkeitsarbeit
pressestelle@gemeinde­lichtentanne.de 
 
Anzeigenverwaltung und –annahme: Gemeinde Lichtentanne, 
Hauptamt/Öffentlichkeitsarbeit
Hauptstraße 69, 08115 Lichtentanne
Tel.: 0375 5697­124      
Fax: 0375 5697­100

Datenübertragung der Anzeige an:
friedrichs GrafikDesignAgentur
Tel.: 0375 27119644
Fax: 0375 3909403
E­Mail: office@friedrichs­grafikdesign.de

§ 9 inKrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Herausgabe des Amts­
blattes „Pleißental­Rundschau“ der Gemeinde Lichtentanne vom 
26.02.2008 außer Kraft. 

Lichtentanne, den 16. Dezember 2013

Inge Krauß
Bürgermeisterin

AMTLICHER TEIL

anlaGe 1

Anzeigen im Layout (Schaltkosten/Schalthäufigkeit im Zeitraum eines Jahres pro Anzeige) :

1-Spaltig – 56 mm breit und 100 mm hoch (1 x 69,00 Euro, 3 x 65,00 Euro, 6 x 60,00 Euro, 9 x 55,00 Euro, 11 x 50,00 Euro)

1-Spaltig – 56 mm breit und 252 mm hoch (1 x 149,00 Euro, 3 x 140,00 Euro, 6 x 135,00 Euro, 9 x 130,00 Euro, 11 x 125,00 Euro)

1-Spaltig – 56 mm breit und Höhe nach Ihren Vorgaben (Höhe in mm x 0,69 Euro)

2-Spaltig – 117 mm breit und 60 mm hoch (1 x 72,00 Euro, 3 x 67,00 Euro, 6 x 62,00 Euro, 9 x 57,00 Euro, 11 x 52,00 Euro)

2-Spaltig – 117 mm breit und Höhe nach Ihren Vorgaben (Höhe in mm x 1,20 Euro)

3-Spaltig – 178 mm breit und 60 mm hoch (1 x 93,00 Euro, 3 x 88,00 Euro, 6 x 83,00 Euro, 9 x 78,00 Euro, 11 x 73,00 Euro)

3-Spaltig – 178 mm breit und Höhe nach Ihren Vorgaben (Höhe in mm x 1,55 Euro)

›› umstellunG auf sePa
Ab dem 1. Februar 2014 gelten für alle Überweisungen und 
Last    schriften die neuen Regelungen des einheitlichen Zah­
lungsverkehrs (SEPA) im Euro­Zahlungsraum.

Das Einzugsermächtigungsverfahren muss vom bisherigen 
Standard auf das SEPA­Basis­Lastschriftverfahren umgestellt 
werden. Dafür haben wir Ihnen in den letzten Tagen unsere 
Umdeutungsschreiben von Einzugsermächtigungen auf Man­
dats daten zugeschickt. Das von Ihnen zurückgeschickte Man­
dat gilt dann als SEPA­Lastschriftmandat. Dieses Mandat 
wurde durch eine Mandatsreferenz und eine Gläubiger­Iden­
ti fikationsnummer gekennzeichnet, die von uns bei allen 
Last schriften angegeben wird. Lastschriften werden somit 
weiterhin von Ihrem Konto eingezogen.

für einzahlunGen und üBerweisunGen Gelten folGende 
Konto daten: 
Gemeinde Lichtentanne
unsere Gläubiger Identifikationsnummer :  DE52ZZZ00000646702
unsere IBAN-Nummer: DE18870550002249000797
unsere BIC: WELADED1ZWI
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Anstalt des öffentlichen Rechts,
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden

Sehr geehrte Tierbesitzer, bitte beachten 
Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, 

Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen 
zur Meldung und Beitragszahlung bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich 
verpflichtet sind.
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren 
Tierbestand ist Vorrausetzung für eine 
Entschädigung im Tierseuchenfall, für die 
Beteiligung der Tierseuchenkasse an den 
Kosten für die Tierkörperbeseitigung und 
für Beihilfen im Falle der Teilnahme an 
Tiergesundheitsprogrammen. Meldestich
tag zur Veranlagung des Tierseuchen­
kassenbeitrages für 2014 ist der 01.01.2014.
Die Meldebögen werden Ende Dezember 
2013 an die uns bekannten Tierbesitzer 
versandt. Sollten Sie bis zum 01.01.2014 

Am Mittwoch, dem 11. Dezember 2013, 
war für die 5. Klassen der Oberschule  

Lichtentanne der Tag der Gesunden Schule. 
In der ersten und zweiten Unterrichts-
stunde konnten sich die Schüler durch die 
Zahnärztin Frau Bauer und Frau Hübner 
vom Gesundheitsamt Zwickau umfassend 
über die Gesunderhaltung ihrer Zähne 
informieren.

Sehr interessiert und entsprechend auf­
merksam verfolgten alle Schüler die 
Ausführungen zu den Maßnahmen, die 
Zähne gesund zu erhalten. Zunächst wurde 
der Aufbau eines Zahnes vorgestellt, 
danach stand die Fluoridierung des 

keinen Meldebogen erhalten haben, rufen 
Sie uns bitte an.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 16 des Sächsischen Ausführungsgesetzes 
zum Tierseuchengesetz (SächsAGTierSG) 
in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob 
die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken gehalten werden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung 
bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt 
angezeigt werden.

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie über 
das Informationsblatt, welches mit dem 
Meldebogen verschickt wird bzw. auf un­
serer Homepage www.tsk-sachsen.de. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie wei­
tere Informationen zur Melde- und Bei­

Zahnschmelzes im Mittelpunkt. Sehr an­
schaulich u.a. mit einem Experiment 
konnten die Schüler den Schutz vor Karies 
erleben. Auch die richtige Pflege der  
Zähne beim Tragen von Brackets wurde 
demonstriert. Dabei spielten immer die 
Gebissmodelle eine große Rolle, an denen 
alles erklärt wurde.

Auch auf den Zahnwechsel wurde umfas­
send eingegangen. Gerade ein  Wechsel­
gebiss bedarf besonderer Aufmerksamkeit 
durch den Schüler selbst und auch durch 
die Eltern.

Viele Fragen, die von den Schülern gestellt 

wurden, konnten beantwortet werden. Alle 
fanden diese Veranstaltung interessant 
und wissenswert. Der Applaus zum Schluss 
der jeweiligen Unterrichtsstunde bewies, 
dass das Thema Zahngesundheit bei unse­
ren Schülern gut ankam und sicher einen 
wichtigen Platz bei allen einnimmt.

Dieser Tag der Gesunden Schule hat am 
Beispiel der Zahngesundheit unsere  Schü­
ler aufmerksam gemacht, die richtige Ein­
stellung zur Gesunderhaltung des eigenen 
Körpers zu finden.

Stefan Trompelt 
Projektleiter ‹‹

tragspflicht, zu Leistungen der Tierseu­
chenkasse, sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer Ihr Bei­
tragskonto (gemeldeter Tierbestand der 
letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, Be­
funde, entsorgte Tiere usw.) einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Tel: 0351 80608-0
Fax: 0351 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de 
www.tsk-sachsen.de ‹‹

››	Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)

››	Projekttag 2013 – Gesunde Schule an der Oberschule 
	L ichtentanne: Zahngesundheit
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Persönliche Angaben des Grundstückseigentümers

Name, Vorname:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort: 

Telefon­Nr. (zwecks Terminvereinbarung):

Ort, Str., Hausnummer des betreff. Grundstückes:

Anzahl und Größe (Liter) der Restabfallbehälter für die kostenfreie Rückgabe:

Behälternummer:

Datum, Unterschrift:

rücKnahme nicht mehr Genutzter rest-
aBfalltonnen

Auf jedem bewohnten oder gewerblich 
genutzten Grundstück im Gebiet des 

Landkreises Zwickau sind entsprechend 
der gültigen Abfallwirtschaftssatzung 
Restabfallbehälter zum ordnungsgemäßen 
Anschluss des Grundstücks an die öf fent­
lich­rechtliche Entsorgung des Landkreises 
vorzuhalten.

Beginnend ab dem Kalenderjahr 2014 
wird im gesamten Landkreises Zwickau 
mindestens eine Leistungsgebühr „Rest­
abfall“ pro am Grund stück vorhandenem 

Restabfall behäl ter erhoben, auch wenn 
keine Entleerung stattgefunden hat.
Der Landkreis ermöglicht daher den be tref­
fen den Grundstückseigentümern, bis Ende 
Juni 2014 nicht genutzte Rest abfallbehälter 
zur kostenlosen Abholung anzumelden.
Hierfür kann das Formblatt „Mitteilungs­ 
und Auskunftspflichten“ aus dem „Abfall­
ratgeber 2014“ (Gebiete Stadt Zwickau und 
ehemaliger Landkreis Zwickauer Land) als 
auch das nachstehende Formblatt genutzt 
werden.

Der Antrag ist einzureichen für das Gebiet
Stadt Zwickau und ehem. Landkreis 
Zwickauer Land an:

Landratsamt zwickau
Amt für Abfallwirtschaft
Postfach 10 01 76
08007 Zwickau
Fax: 0375 4402­26119
E-Mail: 
abfallwirtschaft@landkreis­zwickau.de
Weiterhin besteht die Möglichkeit der 
persönlichen Rücksprache mit dem jewei­
ligen Gebührensachbearbeiter.

hinweis: Auch Restabfalltonnen ohne „Be­
hälter­Nummer“ werden kostenlos zurück­
genommen. ‹‹

›› das amt für abfallwirtschaft informiert

›› antrag auf rücknahme nicht mehr genutzter restabfalltonnen 
 (kostenfrei bei Anmeldung bis 30. Juni 2014)

… rücKt die feuerwehr aus. (4)

Herzlichen Glückwunsch für das neue 
Jahr 2014! Wir wissen nicht, was es uns 
bringt. Ob wir wohl die guten Vorsätze 
vom Jahreswechsel umsetzen können. 
Unsre Feuerwehr in Stenn hat drei 
Leitregeln: 
Hilfsbereit zu jeder Zeit – Einer für Alle, 
Alle für Einen – Gott zur Ehr, dem Nächs ten 
zur Wehr. Die Umsetzung dieser ho hen 
Ansprüche beruht auf der gründlichen 
und fachgerechten Ausbildung zu 
Feuerwehrmann und ­frau, auf den 
14­tägigen Diensten im Gerätehaus 

Unsere Stenner Wehr wird 90 Jahre alt. 
Die Vorbereitungen laufen bereits. Ein 
abwechslungsreiches Programm für uns 
alle erwartet uns. Natürlich auch wieder 
eine traditionelle große Schauübung 
der Ortswehren und mehr! Und wenn 
da „der Ochs plägt“, rücken wir aus und 
können das gute Zusammenspiel unter 
Beweis stellen. Dann heißt es: Wasser 
marsch und volles Rohr! Bis bald!

Oberfeuerwehrmann H. Franke

Mehr von uns auf www.feuerwehr-
stenn.de ‹‹

›› „wenn der ochs PläGt, …“
und dabei auf realistischen Übungen im 
Ort, auf gemeinsamen Großübungen mit 
den anderen Ortswehren unserer Ge­
mein de Lichtentanne. Kameradschaft, 
Zu verlässigkeit, Verantwortung gehören 
dazu.
Zum guten Miteinander gehören aber auch 
Entspannung und frohe Höhepunkte. Das 
spiegelt sich auch in der Planung für dieses 
neue Jahr wieder: Jahreshauptversammlung 
der Wehr, des Vereins, Frühlingsfeuer mit 
Fackelumzug, Maitanz, Ortskernfest in 
unserer Partnergemeinde Roßdorf, Feiern 
von Jubiläen… Im September diesen Jahres 
gibt es einen ganz besonderen Anlass. 

antrag auf rücknahme nicht mehr genutzter restabfalltonnen 
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Wir freuen uns, dass wir seit der 
Mitgliederversammlung des Jugend­

rings, am 14. November 2013, die Aidshilfe 
Westsachsen e.V. in unseren Reihen be­
grüßen können.

Der Verein „Aids­Hilfe Westsachsen 
e.V.“ wurde im Jahr 1990 gegründet und 
ist eine von vier Aidshilfen in Sachsen. 
Neben den Aidshilfen in Dresden, Leip­
zig und Chemnitz erstreckt sich der 
regionale Einsatzraum auf den Landkreis 
Zwickau, den Erzgebirgskreis sowie den 
Vogtlandkreis.

Seit dem Jahr 2000 betreibt der Verein 
eine psychosoziale Beratungsstelle im 
Herzen von Zwickau. Dort können Rat­
suchende vielfältige Informations­ und 
Beratungsangebote zu HIV/Aids, sexuell 
übertragbaren Krankheiten, Hepatitis, 
Sexualität und Infektionsschutz in Ver­
bindung mit illegalen Drogen erhalten. 
Diese Angebote sind anonym und kos­
tenfrei, ganz egal ob der Kontakt per­
sönlich, schriftlich oder telefonisch er­
folgt. Selbstverständlich wird bei Bedarf 
auch längerfristig betreut oder zu Ärzten 
und anderen Einrichtungen begleitet.

Ein weiterer Schwerpunkt im Arbeits­
feld der Aids­Hilfe Westsachsen e.V. 
bilden Informations­ und Präventionsver ­
anstaltungen im gesamten west säch­
sischen Raum. 
Diese richten sich primär an Jugendliche 
ab dem 7. Schuljahr sowie junge Er­

wach sene, ganz gleich ob in der Aus­
bildung, beim Studium oder im Beruf. 
Um diese Zielgruppe zu erreichen, 
unterstützt die Aids­Hilfe Westsachsen 
e.V. insbesondere Multiplikatoren wie 
Eltern, LehrerInnen, ErzieherInnen, Sozial­
ar beiterInnen, und aktive Mitglieder von 
Vereinen. Ihnen werden verschiedenste 
Weiterbildungsmöglichkeiten und Projekte 
geboten.

Im Bereich dieses Arbeitsfeldes erreichte 
die Aids­Hilfe Westsachsen e.V. bisher ca. 
7500 – 8000 Jugendliche pro Jahr. Durch 
Standarbeit in der Öffentlichkeit finden ca. 
35 Veranstaltungen im Jahr statt, in denen 
sich der Verein wirksam präsentiert.

Mit der Aufnahme im Jugendring West    sach­
sen e.V. wird die Aids­Hil fe Westsachsen e.V. 
zukünftig ihre Netz   werkarbeit ausbauen, 
die vor han denen präventiven Kräfte 
bündeln sowie neue Ansprechpartner für 
ihre wichtigen Aufgaben außerhalb der 
bereits bestehenden Kontakte finden. 

KontaKt: Edda Weiß (s. Foto unten links)
Teamleiterin/Sexualpädagogin
AIDS­Hilfe Westsachsen e.V.
Hauptstraße 10
08056 Zwickau
Tel.: 0375 2304465
Fax:  0375 3531370
Edda.weiss@zwickau.aidshilfe.de
www.aidshilfe-zwickau.de ‹‹

ANZEIGE

›› neu im jugendring westsachsen e.v.: 
 aids-hilfe westsachsen e.v. 

Der Dachverband „Jugendring Westsachsen e.V.“ vereint 78 Mitgliedsverbände und 
-einrichtungen unseres Landkreises. Zur Mitgliederversammlung des Jugendrings am 
14. November 2013 wurde der neue Vorstand gewählt.

neu im jugendring westsachsen e.v.: 
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Unsere diesjährige Weihnachtsfeier am 
6. Dezember erhielt ein besonders 

gemütliches Ambiente durch den kleinen 
Weihnachtsmarkt mit verschiedenen 
Buden, die mit Lichterketten und Deko 
festlich geschmückt waren. Dort gab es 
allerlei Kulinarisches, wie Roster, Steak, 
Glühwein und Kinderpunsch. 
Plätzchen wurden bei einem gemein­
samen Backnachmittag von den Kindern 
und deren Eltern in der Kita gefertigt. 
Unsere Igelgruppe hatte eine große 
Auswahl an Marmeladen selbst gefertigt, 
die großen Zuspruch fanden.

An der „bunten Bude“ gab es Strick­
mützen, Gestecke und allerlei gebastelte 
Sachen, hergestellt und gesponsert von 

Mamas, Omas und den Mitarbeitern der 
Kita. Sportlich betätigen konnten sich die 
Kinder an der extra für sie errichteten 
Schießbude.

Im Haus eroberten die Kinder mit ihren 
Eltern eine Bastelstraße besonderer 
Art. Unterstützt durch das Natur- und 
Umweltzentrum Oberlauterbach konn­
ten die Kinder aus Naturmaterialien 
Zapfenmännlein und Engel aus einem 
Holzscheid basteln, Laternen zusammen 
schrauben sowie Vogelhäuser zusammen 
nageln und im Anschluss noch verzieren.
Höhepunkt des Nachmittags bildete die 
Suche nach dem Weihnachtsmann, der 
mit Hilfe eines hellen Lampionumzuges 
dann auch gefunden wurde. Alle Kinder 

beteiligten sich anschließend am 
Weihnachtsprogramm. Zum Schluss 
gab es dann die sehnlichst erwarteten 
Geschenke, sowie eine große finanzielle 
Unterstützung von der freiwilligen Feuer­
wehr Ebersbrunn. Trotz der niedrigen 
Temperaturen und Windböen war der 
Weihnachtsnachmittag im Kindergarten 
sehr gemütlich und hat allen gefallen.

Ein besonderer Dank gilt dem Eltern­
rat, der immer bei Aktionen uns mit 
Rat und Tat zur Seite steht. Eben­
so ein herzliches Dankeschön der 
Bäckerei Kunze und Familie Tino Gün­
ther, welche uns immer mit ihren 
leckeren Sachen helfend unterstützen, 
um die Kindergartenspielzeugkasse 
wieder füllen zu können. Dank auch 
an das Fuhrunternehmen was unse­
re Marktstände so verlässlich trans­
portiert hat und der Fam. Schlesiger, 
für die Bereitstellung der Weihnachts­
mannkutsche. Allen anderen Sponsoren 
und fleißigen Helfern ein super Danke­
schön, damit ein reibungsloser Ablauf 
des schönen Nachmittags gesichert 
wurde. ‹‹

››	Weihnachtsfeier bei den 
„Pleißenknirpsen“

Anzeige
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Heute, am Freitag, dem 13.12.2013 
herrscht wieder einmal reges Treiben 

in der Kindertagesstätte „Parkwichtel“. 
Die kleinen Parkwichtel sind ganz 
aufgeregt, denn es ist der Tag, an dem 
wieder einmal die St. Barbara in eine 
Märchenwelt verzaubert wird und 
Weihnachtsstimmung die Gemüter in 
besonderer Weise berührt.
Pünktlich 15:30 Uhr ist es wieder so weit. 
Mit tollen Liedern über die wunderbare 
Weihnachtszeit zeigen die kleinen 
Parkwichtel ihr Können. Auch mit dem 
Tanz zu Schneeflöckchen, Weißröckchen 
sorgen sie für Unterhaltung.
Natürlich war die Kinderweihnachtsfeier 
auch in der Gemeinde bekannt und so 
waren auch unsere Bürgermeisterin 
Frau Krauß und unsere Amtsleiterin 
Frau Kreißig anwesend. Mit ihnen wur­
den ebenso Frau Friedrich und Frau 
Oeser begrüßt. Diese überreichten 
uns einen Check von 500 Euro durch 
prowin international. Frau Keller hatte 
im Oktober eine Verkaufsaktion von 
Herzen und Wolken ins Haus geholt, die 
bei 100 verkauften Teilen diese Spende 
ermöglichte. Die 500 Euro wurden von den 

beiden „prowinFrauen“ an Frau Krauß für 
die Parkwichtel als kleines Weihnachts­
geschenk überreicht.

Dann war es soweit. Wir wurden in die 
faszinierende Märchenwelt der Gebrüder 
Grimm entführt. Gespannt lauschten alle 
dem Märchen vom Teufel mit den drei 
goldenen Haaren. Nach allen bestandenen 
Abenteuern des Glückskindes durften 
zum Schluss zur Hochzeitsfeier mit der 
jungen geliebten Prinzessin auch die 
Kinder, ihre Familien und Freunde mit­
singen und tanzen.

In diese Stimmung hinein läuteten 
plötzlich die Glocken. Der Weihnachts­
mann kam! Er brachte für alle kleinen 
Parkwichtel einen kleinen Weihnachts­
gruß. Die Freude war groß. Bei Tee, 
Glühwein, Speckfettbroten und Wienern, 
Spekulatius, Plätzchen und Erzählen 
klang der Nachmittag aus.

So verging wieder eine tolle Weih­
nachtsfeier und das Märchenbuch wird 
nun erst einmal geschlossen, aber 
nächstes Jahr schauen wir wieder hinein.

››	Alle Jahre wieder öffnet sich das 
	M ärchenbuch für die kleinen „Parkwichtel“

Unser besonderer Dank gilt: Gabi Zärtling 
für die Leitung des Märchenspiels, Re­
gie und Text, den mitwirkenden El­
tern, der Oma und den Erziehern für 
die Märchenreise sowie allen Helfern, 
die diesen wunderbaren Nachmittag er­
möglicht haben.

Einen großen Dank möchte ich im Namen 
der Kinder und ErzieherInnen auch noch 
mal für den Erwerb der prowin Herzen 
und Wolken aussprechen, sowie an Frau 
Keller, die dies mit ihrem Wissen und 
Handeln den Kindern ermöglicht hat, 
an dieser Spendenaktion teilnehmen zu 
können.

Ina Strauss 
Mutti von Julian und Jacob. ‹‹
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Rassegeflügelzucht hat in Lichten­
tanne eine lange Tradition. Bereits 

1924 fanden sich aktive Züchter und 
Liebhaber der Rassegeflügelzucht zu­
sammen und gründeten einen Verein. 
Schon 1932 wurde die erste Ortsschau 
durchgeführt. Neben einer Vielzahl 
von Hühner­ und Taubenrassen nahm 
die Zucht von Ziergeflügel und Exoten 
einen immer größeren Umfang an. 
Der 2. Weltkrieg unterbrach diese Ent ­
wicklung. Mit Unterstützung der Bau­
ern und Gewerbetreibenden im Ort 
konnte bereits 1948 wieder eine Kreis­
schau der Rassegeflügelzüchter in 
Lich ten tanne erfolgreich durchgeführt 
werden. Ortsschauen in Verbindung mit 
Ziergeflügel kamen bei den Besuchern 
gut an. 
Im Juni 1963 wurde zur Verschönerung des 
Parks eine 40 m2 große Voliere errichtet. 
Elektromeister Walter Schmalfuß und 
Tischlermeister Walter Stiller hatten sich 
mit anderen Handwerksmeistern des 
Dorfes vorgenommen, den Park durch 
die ständige Ausstellung von Ziergeflügel 
noch attraktiver zu machen. 
Franz Fenzel übernahm die notwendigen 
Maurerarbeiten. Die Kosten für den Bau 
und das Futter für Fasane, Nymphen­
sittiche und Wellensittiche sponserte 
Walter Schmalfuß.
1963 gründete Herbert Richter den 
Verein Vogelzucht und Vogelpflege. 
Mitglied des Vereins wurde 1965 auch 
Frank Thomas. Schon als Kind hatte er 
mit der Vogelzucht angefangen. In der 
Gartenanlage Geyersberg züchtete er 
Waldvögel und Kanarien. Später auf dem 
eigenen Grundstück züchtete er viele 
Arten von größeren exotischen Vögeln. 
Seit 1992 ist er Vereinsvorsitzender 
der 18 Vereinsmitglieder, die eine 
verschworene Gemeinschaft bilden. 
Der ehemalige Land rat Christian 
Otto bezeichnete die Züchter 
einmal als engagierte Idea lis ten, 
die sich mit Hingabe ihren ed len 
Rassetieren widmeten. Neben 
eigenen Ausstellungen 

wie z. B. auf dem Windberg, zeigten die 
Züch ter auch regelmäßig ihre Zuchterfolge 
auf den im Hochbau des Gewerbeparkes 
Lich tentanne stattfindenden Kreis­Rasse­
ge flügelschauen.
Die seit 1997 alle zwei Jahre durch 
den Rassegeflügelverein Lichtentanne 
ausgerichtete Kreisschau war 2009 in 
Gefahr. Die baulichen Gegebenheiten 
ha ben eine weitere Nutzung der 
Räume im Obergeschoss des Hochbaus 
nicht mehr zugelassen. Das Dach war 
undicht, die Elektroanlagen veraltet, die 
Sanitäranlagen nicht mehr zeitgemäß 
und der Aufzug hatte keinen TÜV mehr.
Als Alternative wurde der ehemalige 
Nähsaal der Synthetex gefunden, in 
dem die Steppanoraks und Keilhosen 
für die erste gemeinsame deutsche 

Olympiamannschaft zu den VIII. 
Olym pischen Winterspielen in Squaw 
Valley (USA) 1960 genäht wurden. 

Gemeinsam haben die Vereinsfreunde 
des Rassegeflügelzuchtvereins und 
des Vereins Vogelzucht und Vogel­
pflege den Raum für die künftigen 
Ausstellungen hergerichtet. Dabei 
wurde nicht nur entrümpelt, 
sondern in freiwilligen Arbeits ein­
sätzen von mehr als 1300 Stunden 

Wände abgebrochen und ca. 100 m2 
Abbruchmaterial aus der Halle ab­

transportiert. Am 14. November 2009 

konnte die Kreisschau mit drei zusätz­
lichen Sonderschauen und einer Zier­
geflügelausstellung mit Finken, Papa­
geien und Sittichen in der neuen Halle 
eröffnet werden. 2010 wurde eine eigene 
Ausstellung gestaltet. In 27 Volieren und 
ca. 30 Vitrinen waren etwa 150 Vögel zu 
sehen. Auch in den folgenden Jahren 
wurden wieder viele Stunden für die 
Ausstellungen geleistet und die Tradition 
der Rasse­ und Ziergeflügelzucht fort­
gesetzt. Sechsmal jährlich treffen sich 
die Züchter mit ihren Angehörigen im 
Bürgerhaus. Zunächst geht es natürlich 
um züchterische Fragen, aber später folgt 
auch das gemütliche Beisammensein. Im 
November 2013 stellten die Exotenzüchter 
zum zehnten Mal gemeinsam mit dem 
Geflügelzüchterverein aus. Das war 
gleichzeitig die Jubiläumsschau zum 
50­jährigen Bestehen des Vereins. Die 
Züchter zeigten in jeweils 30 Vitrinen 
und Volieren die große Vielfalt ihres 
interessanten Hobbys. Etwa 150 Finken, 
Sittiche, Amazonen, Stare, Kakadus und 
Kanarien waren zu bewundern. Zur 
Festigung der Zusammengehörigkeit fin­
det auch in jedem Jahr eine Ausfahrt 
statt. Der Vereinsvorsitzende Frank 
Thomas ermuntert alle Freunde der 
Zucht exotischer Vögel, egal welchen 
Al ters, sich dem Verein zur Mitarbeit 
anzuschließen. 
Dr. Georg Effenberger ‹‹

›› 50 jahre verein vogelzucht und vogel-
 pflege e.v. lichtentanne
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Arten von größeren exotischen Vögeln. 
Seit 1992 ist er Vereinsvorsitzender 
der 18 Vereinsmitglieder, die eine 
verschworene Gemeinschaft bilden. 
Der ehemalige Land rat Christian 
Otto bezeichnete die Züchter 
einmal als engagierte Idea lis ten, 
die sich mit Hingabe ihren ed len 
Rassetieren widmeten. Neben 
eigenen Ausstellungen 

für die erste gemeinsame deutsche 
Olympiamannschaft zu den VIII. 
Olym pischen Winterspielen in Squaw 
Valley (USA) 1960 genäht wurden. 

Gemeinsam haben die Vereinsfreunde 
des Rassegeflügelzuchtvereins und 
des Vereins Vogelzucht und Vogel­
pflege den Raum für die künftigen 
Ausstellungen hergerichtet. Dabei 
wurde nicht nur entrümpelt, 
sondern in freiwilligen Arbeits ein­
sätzen von mehr als 1300 Stunden 
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Abbruchmaterial aus der Halle ab­

transportiert. Am 14. November 2009 
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Wer verbindet nicht die Vorweih­
nachtszeit mit Schwibbogen, Pyra­

mide, Räucherkerzen, Weihnachtsmarkt 
und Stollenbäckerei?

Unter dem Motto: „Oh es riecht gut“, 
Räucherkerzen & Stollenduft fuhren am 
11. Dezember 51 Vereinsmitglieder und 
Freunde des Heimatvereins Lichtentanne 
mit dem Reisedienst Kaiser ins Erzgebirge. 
Erstes Ziel war in Neudorf der erzgebirgi­
sche Erlebnishof „Zum Weihrichkarzl“, wo 
seit fast 100 Jahren aus verschiedenen 
Zutaten wie Holzkohle, Salbei, Weihrauch 
und Myrrhe die Räucherkerzen hergestellt 
werden, die für den unvergesslichen Duft 
der Erzgebirgsweihnacht sorgen. Es gab 
viel zu sehen und zu kaufen, aber die Zeit 
war kurz bemessen. Ein Wiederkommen 
ist lohnenswert. Das nächste Ziel war 
der 1215 m hohe Fichtelberg, der sich bei 
+ 8° C, strahlendem Sonnenschein und 
ohne Wind  von der besten Seite zeigte. 
Ein deftiger Hauseintopf, wahlweise 
Linsen-, Nudel- oder Kartoffelsuppe mit 

Bockwurst wartete auf die hungrigen 
Gäste. Angeboten wurde auch ein sehr 
schmackhafter Heidelbeerpunsch. 

Anschließend besuchten wir die  Schwib­
bogenmanufaktur Taulin in Oberwie­
senthal. Der Chef des Hauses erläuterte 
die vielfältigen Arbeitsgänge, die bei 
der Herstellung von Schwibbögen 
erforderlich sind. Die Mitarbeiter konnten 
bei der Arbeit beobachtet werden und 
wer  wollte, konnte aus der Vielfalt der 
angebotenen Kunstwerke auch etwas als 
Weihnachtsgeschenk kaufen. 

Erwähnenswert ist die ortskundige  Reise­
leiterin, die in erzgebirgischer Mundart 
und auf Hochdeutsch viel Interessantes 
berichtete, einige Lieder anstimmte und 
zum Mitsingen animierte. So verging die 
Zeit viel zu schnell und wir waren schon 
in der Annaberger Backwarenfabrik ange­
kommen, wo die Herstellung der Annaberger 
Stollen in verschiedener Ausführung vor­
gestellt wurde. Entsprechend den Hy­

gienebestimmungen legte sich jeder 
Teilnehmer eine Schürze um, ein 
Haarnetz auf den Kopf und so ausgerüstet 
begann die Führung durch den Betrieb. 
Die Mitarbeiterinnen beantworteten 
gern die zahlreichen Fragen zu der 
Stollenbäckerei. Dann konnte sich jeder 
bei einer Verkostung und Kaffeetrinken 
von der Qualität der Annaberger Stollen 
überzeugen. Viele Teilnehmer an der Fahrt 
nutzten die Gelegenheit, ihren Bedarf an 
Weihnachtsstollen zu decken. 

Schließlich stand noch ein Besuch 
auf dem stimmungsvollen Annaberger 
Weihnachtsmarkt auf dem Programm. 
Wer wollte, konnte auch noch in der 
Marienkirche die wunderschönen Figuren 
bewundern, die dort ausgestellt sind und 
wo jedes Jahr eine neue Figur dazukommt. 
Die abendliche Lichterfahrt durch die 
festlich geschmückten Ortschaften des 
Erzgebirges schloß den erlebnisreichen 
Tag ab.
Dr. Georg Effenberger ‹‹

››	Advent im Erzgebirge
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Ja und danach ließen sich alle Wild­
schweinbraten, Klöße, Rotkohl und ein 
tolles Dessert schmecken. Diese Leckerei 
„zauberte“ uns, in hervorragender Qua­
lität, Herr Kolibal, der damit die jährliche 
Weihnachtsfeier abrundete. Danach 
blieben wir noch in gemütlicher Runde. 
Erwähnt werden sollen aber auch Frau 
Hannelore Jäschke und Frau Gisela Göres, 
die monatlich für guten Kaffee und das 
Abwaschen des Geschirrs sorgen, wie 
Frau Edith Bartsch, die uns die Tische 
vorbereitet und auch so bei vielem hilft.
Was wäre das aber alles ohne den Se­
niorenbeirat, der in vollkommener ehren­
amtlicher Arbeit alles organisiert und 
durchführt, auch dafür einmal ein großes 
Dankeschön!

Nun kurz ein Rückblick auf das Jahr 2013:
Im Januar brachte uns der Rentenberater 
Herr Bräunlich auf den neuesten Stand 
der Rentenberechnung und damit evtl. 
auftretender Probleme. Im nächsten 
Monat war der Fasching und viele hatten 
sich wieder sehr schön und einfallsreich 
kostümiert.
Im Monat darauf sehen wir Bilder im pres­
sionen von Herrn Gerhard Nahr, der viele 

unserer Unternehmen filmt. Auch dafür 
danke.
Im April erfreuten uns die „Schönfelser 
Hutzenleit“ mit Ihrem Frühlingsprogramm 
und im Monat darauf erfuhren wir das 
Neueste sowie geplante Vorhaben in 
der Einheitsgemeinde Lichtentanne von 
unserer Bürgermeisterin Frau Krauß.
Ja und im Juni fand unser Grillnachmittag 
statt und den Monat darauf war Sommer­
pause.
Im August sahen wir uns Aufnahmen der 
Hochwasserschäden in Schönfels an und 
im September war das „Kaffeehaustrio“ 
wieder bei uns zu Gast.
Im Oktober hielt Frau Schnabel einen 
Vortrag über Körperpflege und Haushalt 
und im Anschluss daran konnten wir viele 
Produkte bei ihr käuflich erwerben, wovon 
reger Gebrauch gemacht wurde.
Frau Bauer, als Physiotherapeutin, gab uns 
im November wertvolle Ratschläge für die 
Körperfitness im Alter.
So schnell war das Jahr 2013 um und wir 
wüschen allen Clubmitgliedern, Freunden 
und Helfern für das Jahr 2014 Gesundheit, 
Glück und stets gute Laune bei unseren 
monatlichen Zusammenkünften.
Maria Höfer ‹‹

›› seniorenGeBurtstaGe im januar und feBruar 2014
ortsteil lichtentanne

Frau Agnes Schikentanz 16.01. 76 Jahre

Frau Erika Ackermann 16.01. 88 Jahre

Frau Elisabeth Stürmer  17.01. 94 Jahre

Frau Jutta Daßler 17.01. 82 Jahre

Frau Elfriede Tuchscherer 17.01. 70 Jahre

Herr Frieder Rudorf 19.01. 73 Jahre

Herr Berthold Dietz 20.01. 79 Jahre

Herr Claus Stegert 20.01. 76 Jahre

Herr Siegfried Haugk 22.01. 72 Jahre

Herr Heinz Schlenker 22.01. 75 Jahre

Frau Regina Zimdars 22.01. 73 Jahre

Frau Dr. Maria Gerhardt 22.01. 72 Jahre

Frau Eva­Maria Möckel 22.01. 72 Jahre

Frau Margot Zangel 24.01. 76 Jahre

Frau Liselott Hoffmann 25.01. 91 Jahre

Herr Armin Müller 25.01. 77 Jahre

Herr Dieter Winkler 25.01. 70 Jahre

Herr Helmut Jung 26.01. 78 Jahre

Frau Rita Schaffhauser 27.01. 74 Jahre

Frau Annerose Schmelzer 27.01. 70 Jahre

Herr Dietmar Fiedler 28.01. 70 Jahre

Herr Manfred Trommer 29.01. 80 Jahre

Herr Günter Klemm 29.01. 76 Jahre

Herr Jürgen Hennig 29.01. 70 Jahre

Frau Gertrud Haustein 30.01. 89 Jahre

Herr Manfred Hoffmann 31.01.  75 Jahre 

Herr Johann Kimmer 01.02. 84 Jahre

›› neues vom schönfelser seniorenclub

›› Pleißentalrundschau 

Frau Elfriede Tuchscherer 17.01. 70 Jahre

Herr Heinz Schlenker 22.01. 75 Jahre

Frau Regina Zimdars 22.01. 73 Jahre

Herr Johann Kimmer 01.02. 84 Jahre

Am 05.12.13 fand unsere diesjährige 
Weihnachtsfeier im würdigen Rahmen 

statt. Beginn war 14:30 Uhr und um 15:00 
Uhr erfreuten uns die Kindergartenkinder 
mit einem schönen Weihnachtsprogramm. 
Alle Omas und Opas waren begeistert 
und spendeten den kleinen Künstlern viel 
Beifall. Nach dem Programm ließen sich 
alle Stollen und Kaffee schmecken.
Frau Dr. Siegel wünschte, auch im Na­
men ihres Sohnes, allen ein schönes 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles 
Gute.
Doch auch unsere Bürgermeisterin Frau 
Krauß ließ es sich nicht nehmen, wie 
jedes Jahr, Grüße und Glückwünsche zu 
überbringen. Sie machte uns das schönste 
Weihnachtsgeschenk mit der Mitteilung, 
dass nächstes Jahr die Voigtsgrüner Stra ße 
eine neue Straßendecke er hält. Für die dort 
wohnenden gibt es damit dann keinerlei 
Probleme mehr, unsere monatlichen Club­
nachtmittage zu besuchen. Dafür danke!
Gemeinsam tranken wir dann vor dem 
Weihnachtsprogramm der „Schönfelser 
Hutzenleit“ ein Glas Sekt. Die „Hutzenleit“ 
brachten uns danach in richtige weih­
nachtliche Stimmung, dafür an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön.
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die Gemeinde lichtentanne Gratuliert 
herzlich und wünscht ein erfülltes 
und Gesundes neues leBensjahr!

ortsteil lichtentanne 

Frau Annelise Radecker 01.02. 90 Jahre

Frau Elke Teidel 01.02. 71 Jahre

Herr Fritz Richter 02.02. 80 Jahre

Herr Harry Kornaretzky 02.02. 76 Jahre

Herr Siegfried Skibka 03.02. 72 Jahre

Herr Peter Claus 04.02. 74 Jahre

Herr Siegfried Seidel 06.02. 76 Jahre

Frau Johanna Unger 07.02. 84 Jahre

Frau Helga Zerlick 07.02. 76 Jahre

Frau Helga Rüth 08.02. 76 Jahre

Frau Ursula Troche 08.02. 75 Jahre

Frau Dr. Roswitha Reinhardt 08.02. 75 Jahre

Frau Gisela Fischer 08.02. 71 Jahre

Herr Dr. Adolf Kochs 09.02. 80 Jahre

Herr Gottfried Lorenz 09.02. 74 Jahre

Herr Erich Rößler 10.02. 76 Jahre

Herr Eckhard Scheibe 10.02. 71 Jahre

Herr Udo Einführer 11.02. 75 Jahre

Frau Brigitte Friese 11.02. 80 Jahre

Frau Renate Stegert 12.02. 75 Jahre

Frau Monika Käuffelin 12.02. 75 Jahre

Frau Elfriede Hüge 13.02. 82 Jahre

Herr Horst Forberger 14.02. 84 Jahre

Herr Gunter Thümmel 15.02. 72 Jahre

Herr Siegfried Schley 15.02. 75 Jahre

orteils schÖnfels

Frau Erika Burghardt 16.01. 70 Jahre

Frau Edith Chroszcz 17.01. 93 Jahre

Frau Doris Nahr 17.01. 78 Jahre

Herr Udo Kalter 19.01. 73 Jahre

Frau Gerda Klötzer 22.01. 91 Jahre

Frau Lisa Polzer 22.01. 75 Jahre

Frau Annelise Riedel 25.01. 92 Jahre

Herr Manfred Bachmann 25.01. 89 Jahre

Herr Herbert Höfer 26.01. 74 Jahre

Herr Melchior Hildebrand 28.01. 80 Jahre

Frau Johanna Schenk 01.02. 88 Jahre

Frau Magda Ficker 01.02. 75 Jahre

Frau Helga Rothbauer 01.02. 73 Jahre

orteils schÖnfels 

Herr Sigwart Mengel 02.02. 78 Jahre

Frau Christel Schwabe 02.02. 77 Jahre

Frau Hanna Michel 03.02. 78 Jahre

Frau Barbara Fricke 05.02. 73 Jahre

Frau Brigitte Riegel 05.02. 72 Jahre

Herr Bernd Künzel 07.02. 71 Jahre

Frau Dora Weißmann 11.02. 94 Jahre

Frau Helga Böhm 11.02. 76 Jahre

Frau Heiderose Müller 11.02. 70 Jahre

Frau Helga Windisch 12.02. 74 Jahre

Frau Ruth Heinz 13.02. 84 Jahre

Herr Roland Hennecke 13.02. 73 Jahre

Frau Irene Donath 15.02. 84 Jahre

Herr Dieter Illing 15.02. 82 Jahre

Frau Gertraud Wappler 15.02. 82 Jahre

Frau Ursula Beyer 15.02. 75 Jahre

ortsteil stenn

Herr Peter Itzigehl 17.01. 72 Jahre

Frau Brigitte Häberer 18.01. 82 Jahre

Frau Margarete Noback 19.01. 79 Jahre

Frau Anita Weber 20.01. 77 Jahre

Herr Eberhard Seidel 25.01. 77 Jahre

Frau Christine Matthes 26.01. 79 Jahre

Frau Annelore Hofmann 28.01. 79 Jahre

Herr Karl Schmutzler 03.02. 77 Jahre

Herr Heini Barth 04.02. 79 Jahre

Frau Christa Modes 05.02. 77 Jahre

ortsteil stenn 

Herr Wolfgang Taschik 07.02. 72 Jahre

Frau Christa Viola 07.02. 71 Jahre

Herr Dr. Helmut Flechsig 11.02. 85 Jahre

Frau Irmtraud Floß 11.02. 79 Jahre

Frau Susanne Weidelt 12.02. 87 Jahre

Frau Gudrun Tippmann 15.02. 70 Jahre

ortsteil eBersBrunn

Herr Helmut Göbel 16.01. 73 Jahre

Herr Rolf Vetter 16.01. 73 Jahre

Frau Christine Sacher 18.01. 74 Jahre

Frau Christa Seifert 18.01. 70 Jahre

Herr Wolfgang Stachowiak 29.01. 79 Jahre

Herr Dieter Schlesiger 29.01. 74 Jahre

Herr Horst Müller 29.01. 73 Jahre

Herr Günter Simon 30.01. 80 Jahre

Herr Harald Lange 30.01. 75 Jahre

Herr Manfred Taubert 30.01. 72 Jahre

Frau Annitta Enders 02.02. 87 Jahre

Frau Lianne Schwabe 08.02. 79 Jahre

Frau Ellen Meyer 10.02. 77 Jahre

Frau Charlotte Röhnert 11.02. 87 Jahre

Frau Helga Kunz 11.02. 74 Jahre

Frau Helga Gündel 13.02. 74 Jahre

Frau Hortense Häberer 14.02. 83 Jahre

AM 13. FEBRUAR FEIERT DAS EHEPAAR 

DR. ROLAND UND SUSANNA LIPPOLDT IHR 

60. EHEJUBILÄUM (DIAMANTENE HOCHZEIT). 

ZU DIESEM SCHÖNEN EREIGNIS 

MÖCHTEN WIR AUF DAS 

HERZLICHSTE GRATULIEREN.

ZU DIESEM SCHÖNEN EREIGNIS 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2014

Jeden Dienstag
Miniclub im Regenbogenhaus Stenn
10 Uhr, jeden ersten Mittwoch 16 Uhr
19:30 Uhr Volleyball in der Turnhalle Stenn
Der Volleyballverein Stenn e.V. sucht neue 
Mitglieder!

Jeden Mittwoch
Skatklub Ebersbrunner Löwen
19 Uhr Vereinsspieltag, Gasthof Zum Löwen

Januar	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
18.01.	 9–12 Uhr 	 Tag der offenen Tür an der Oberschule Lichtentanne	 Oberschule Lichtentanne
18.01.	 20 Uhr 	 Bell Book & Candle – Akustik Pop: 20 Jahre Bell Book & Candle in	 Liederbuch e.V.				  
			   der St. Barbara Kirche					   
18.01.	 17–19 Uhr	 Neujahrskonzert der Sächsischen Mozartgesellschaft	 Schloss Waldenburg
bis 19.01.		  Einfach Klöppeln – 30 Jahre Klöppelzirkel Waldenburg	 Museum Waldenburg
22.01.	 11–15 Uhr	 Stündliches Orgelvorspiel 	 Schloss Waldenburg 
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	
25.01.	 20 Uhr 	 Lohberg – Mundart Rock in der St. Barbara Kirche	 Liederbuch e.V.
25.01.		  Fossilienausstellung im Naturalienkapinett Waldenburg	 Naturalienkapinett Waldenburg
26.01.	 16:30 Uhr 	 Gaatzingers Geschichten Schnitzerei – Familienprogramm in der 
			   St. Barbara Kirche	 Liederbuch e.V.
28.01.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V. 
29.01.	 11-15 Uhr 	 Stündliches Orgelvorspiel 	 Schloss Waldenburg 
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	
31.01.	 15 Uhr 	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichtentanne	 Heimatverein Lichtentanne
bis 31.01.		  Sonderausstellung „Schwarz auf Weiß“ durch die Weihnachtszeit	 Burg Schönfels
 
 
Februar	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
05.02.	 11–15 Uhr 	 Stündliches Orgelvorspiel				     
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	 Schloss Waldenburg	
06.02.		  Seniorennachmittag	 Seniorenclub Schönfels
08.02.	 20 Uhr 	 Saitenspiel – François Villon Programm in der St. Barbara Kirche	 Liederbuch e.V.
11.02.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
12.02.	 11–15 Uhr	 Stündliches Orgelvorspiel 	  
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	 Schloss Waldenburg	
14.02.	 18:30 Uhr 	 Winterrostern am Feuerwehrdepot mit Eisbar	 Feuerwehrverein Ebersbrunn
15.02.	 20 Uhr 	 Gilmore & Roberts – Modernerne Britische Folk-Musik in der  
			   St. Barbara Kirche	 Liederbuch e.V.
16.02.–04.05.	 Sonderausstellung „Grenzgänge“ des Mal- und Zeichenzirkels der 
			   VHS Reichenbach	 Burg Schönfels
19.02.	 11–15 Uhr 	 Stündliches Orgelvorspiel 	  
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	 Schloss Waldenburg	
23.02.	 17 Uhr 	 Schönburger Meisterkonzerte – Werke für Orgeltrio mit Violine,  
			   Violoncello, Cembalo und Orgel	 Schloss Waldenburg
25.02.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
26.02.	 20 Uhr 	 Joseph Parsons – Akustisch-elektrischer Folk-Rock in der  
			   St. Barbara Kirche	 Liederbuch e.V.
26.02.	 11–15 Uhr 	 Stündliches Orgelvorspiel	  
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	 Schloss Waldenburg
28.02.	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag, Fasching im Bürgerhaus Lichentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
 

Jeden Mittwoch 
Schachabend des TSV Lichtentanne
18 Uhr, Vereinszimmer des Sportlerheimes
Ebersbrunner Schnitzer
19 Uhr, Vereinshaus Ebersbrunn
Klöppeln
16–19 Uhr, ehem. Schule Schönfels
Frauensport
19:30 Uhr, Turnhalle Ebersbrunn

14-tägig, immer dienstags
Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn 
Jeden zweiten Dienstag des Monats
Treff der Seniorengruppe Stenn
14:30 Uhr, Speiseraum der Grundschule 
Stenn

Jeden ersten Sonntag des Monats
Züchtertreffen mit Frühschoppen
10 Uhr, Gaststätte „Zur Mutz“ Lichtentanne

›› Veranstaltungskalender 2014
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März	 	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
02.03.	 10 Uhr 	 Kindermusikal mit Kantorin Schöps und Horst Franke in der  
			   Stenner Kirche	 Horst Franke, Grundschule Stenn
04.03.	 9:30 Uhr 	 Faschingsfeier für Kinder	 JBZ Lichtentanne
05.03. 	 11-15 Uhr 	 Stündliches Orgelvorspiel 		   
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	 Schloss Waldenburg
06.03.		  Seniorennachmittag – Fasching	 Seniorenclub Schönfels
08.03.		  A capella Harmonovus „Für die lieben Frauen“	 Schloss Waldenburg
08.03.–09.03.	 Tag der offenen Töpferei	 Töpferwerkstätten Waldenburg
10.03.	 14:30 Uhr 	 Blutspende im Bürgerhaus Lichtentanne	 DRK, Heimatverein Lichtentanne e.V.
11.03.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
12.03.	 11-15 Uhr 	 Stündliches Orgelvorspiel 		   
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	 Schloss Waldenburg
16.03.	 17 Uhr 	 Schönburger Meisterkonzerte – Zauber des „bel canto“ –  
			   ein Abend mit Italienischer Musik	 Schloss Waldenburg	
18.03.		  Karfreitagsgottesdienste in Lichtentanne, Stenn, Schönfels	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
19.03.	 11-15 Uhr 	 Stündliches Orgelvorspiel 	  
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	 Schloss Waldenburg
25.03.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
26.03.	 11–15 Uhr 	 Stündliches Orgelvorspiel 	  
			   und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo musicale“	 Schloss Waldenburg
28.03.	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
28.03.–04.05.	 Osterausstellung im Naturalienkabinett Waldenburg	 Schloss Waldenburg
29.03.	 9 Uhr 	 Arbeitseinsatz im Lichtentanner Park	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
 
 
April		  Veranstaltung	 Veranstalter
 
03.04.	 14–17 Uhr 	 Osterbasteln mit Kindern	 JBZ Lichtentanne
03.04.		  Seniorennachmittag - Programm der „Schönfelser Hutzenleit“	 Seniorenclub Schönfels
05.04.	 9 Uhr 	 Arbeitseinsatz im Lichtentanner Park	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
05.04.	 20 Uhr 	 Tim McMillan – Gitarre (Australien) in der St. Barbara Kirche	 Liederbuch e.V.
08.04.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
08.04.		  Blutspende in der Sportgaststätte im Plexgrund	 DRK, SG 48 Schönfels
20.04.		  Osterkonzert mit dem Sächsischen Bessetthorn-Trio	 Burg Schönfels
20.04.-21.04.	 Osterfest in Lichtentanne, Stenn, Schönfels	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
22.04.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
25.04.	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
26.04.		  Festveranstaltung „20. Jahre Heimatverein Lichtentanne e.V. 
			   im Bürgerhaus Lichtentanne	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
26.4.	 20 Uhr 	 Uwe Kropinski Trio – das neue Trio in der St. Barbara Kirche 	 Liederbuch e.V.
30.04.	 20 Uhr 	 Annabelle Chvostek – SingerSongwriter (Kanada) in der  
			   St. Barbara Kirche 	 Liederbuch e.V.
30.04.		  Frühlingsfest der Feuerwehr Lichtentanne	 Feuerwehrverein Lichtentanne
30.04.		  Höhenfeuer	 Feuerwehrverein Schönfels 1997 e.V.
30.04.	 19:30 Uhr 	 Höhenfeuer mit Kinderdisko und Fackelumzug in Stenn	 Feuerwehr Stenn
30.04.		  Hexenfeuer auf dem Festplatz Ebersbrunn	 Feuerwehrverein Ebersbrunn
30.04.		  Familien-Walpurgisfeuer im Plexgrund	 SG 48 Schönfels
 
 
Mai		  Veranstaltung	 Veranstalter
 
04.05.	 10 Uhr 	 Konfirmation in der Kirche Stenn	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn-			
				    Lichtentanne-Schönfels
04.05.	 20 Uhr 	 The Sweet Remains – Folkrock aus den USA in der St. Barbara Kirche	 Liederbuch e.V.
06.05.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
08.05.		  Seniorennachmittag, Vortrag der Bürgermeisterin und  
			   des Ortsvorstehers	 Seniorenclub Schönfels
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Mai	 	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
11.05.	 10 Uhr 	 Konfirmation in der Kirche Lichtentanne	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn-			
				    Lichtentanne-Schönfels
14.05.	 15 Uhr 	 Konzert des Polizeiorchesters des Freistaates Sachsen im BIC Stenn 				     
			   (Gewerbegebiet)	 Seniorengruppe Stenn
18.05.	 10–18 Uhr 	 Internat. Museumstag „Sammeln verbindet – Museum collections							     
			   Make concetions“ auf Burg Schönfels „Made in Lichtentanne – 	 Burg Schönfels zusammen mit	  
			   Töpferei als kreatives Ausdrucksmittel“	 Tourismusregion Zwickau e.V.
18.05.		  Konfirmation in der Kirche Ebersbrunn	 Kirchgemeinde Ebersbrunn
18.05.	 10 Uhr 	 Kantatengottesdienst	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
18.05.-31.08.	 Sonderausstellung Konnexion: Malerei & Plasik von  
			   Friedjof Herrmann & Alvo von Römer	 Burg Schönfels
20.05.		  Sportfest für alle Kindereinrichtungen der Gemeinde Lichtentanne	 Kita Zwergenland Schönfels
20.05.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
23.05.	 20 Uhr 	 Tony Spinner Band – Ex TOTO, Blues, Rock & Funk (USA)  
			   in der St. Barbara Kirche	 Liederbuch e.V.
23.05.-24.05.	 Bilderburgfestival auf Burg Schönfels	 Burg Schönfels
24.05.		  Tag der offenen Tür mit Übertragung Champions-League- 
			   Finale aus Lissabon	 Feuerwehr Schönfels
26.05.	 14:30 Uhr 	 Blutspende im Bürgerhaus Lichtentanne	 DRK, Heimatverein Lichtentanne e.V.
29.05.	 11 Uhr 	 Himmelfahrt	 Kirchgemeinde Ebersbrunn
		  10:30 Uhr 	 Himmelfahrtsgottesdienst (Ort noch unbekannt)	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn-			
				    Lichtentanne-Schönfels
29.05.	 9 Uhr 	 Himmelfahrt im Bürgerhaus Lichtentanne	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
29.05.		  Himmelfahrt am Feuerwehrdepot in Stenn, mit Gulaschkanone	 Feuerwehr Stenn
29.05.-01.06.	 4. Plexgrundspiele auf dem Sportplatz im Plexgrund	 SG 48 Schönfels
30.05.	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
 
 
JUNI		  Veranstaltung	 Veranstalter
 
01.06.	 10 Uhr 	 Jubelkonfirmation in der Kirche Schönfels	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
03.06.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
05.06.		  Seniorennachmittag – Grillnachmittag	 Seniorenclub Schönfels
06.06.		  Kinderfest	 Kita Zwergenland Schönfels
08.06.	 10 Uhr 	 Jubelkonfirmation in der Kirche Stenn	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
08.06.–09.06.	 Pfingstfest in Lichtentanne, Stenn, Schönfels	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
09.06.	 15 Uhr 	 Pfingstkonzert auf der Burg Schönfels	 Burg Schönfels
13.06.	 18–20 Uhr 	Familiensportfest der GS Stenn und der OS Lichtentanne 	 Oberschule Lichtentanne;  
				    Grundschule Stenn
14.06.		  Barbarafest in der St. Barbara Kirche	 FV St. Barbara	
15.06.	 10 Uhr 	 Jubelkonfirmation in der Kirche Ebersbrunn	 Kirchgemeinde Ebersbrunn
15.06.	 10 Uhr 	 Jubelkonfirmation in der Kirche Lichtentanne	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
17.06.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
24.06.		  Johannisfeier	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
28.06.	 14:30 Uhr 	 20. Parkfest in Lichtentanne Park und Bürgerhaus	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
29.06.		  Landeskirchentag in Leipzig	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
			   475 Jahre Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen	 Lichtentanne-Schönfels
 
 
JULI		  Veranstaltung	 Veranstalter
 
01.07.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
04.07.-06.07.	 Sommerfest in Schönfels	 Feuerwehrverein Schönfels 1997 e.V.	
11.07.	 16-18 Uhr 	 Schulfest „125 Jahre Schule Stenn“	 Grundschule Stenn
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JULI		  Veranstaltung	 Veranstalter
 
12.–13.07.	 10–18 Uhr 	 9. Handwerker- und Töpfermarkt auf der Burg Schönfels	 Burg Schönfels
15.07.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
25.07.	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
29.07.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
 
 
AUGUST	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
01.08.–02.08.	 Gartenfest 	 Gartenanlage „Frohe Zukunft“ e.V.
07.08.		  Seniorennachmittag	 Seniorenclub Schönfels
08./09.08.	20 Uhr 	 Kabarett „Fettnäppchen“ auf Burg Schönfels	 Burg Schönfels
12.08.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
14.08.		  Tag des offenen Denkmals auf Burg Schönfels	 Burg Schönfels
26.08.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
 
 
SEPTEMBER	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
04.09.		  Seniorennachmittag	 Seniorenclub Schönfels
05.09.	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
05.–06.09.		 23. Sport- und Spielfest des TSV Lichtentanne	 TSV Lichtentanne
05.–07.09		  90 Jahrfeier der Feuerwehr Stenn in und am Gerätehaus	 Feuerwehr Stenn
07.09.	 10:30 Uhr 	 Kirchgemeindefest	 Kirchgemeinde Ebersbrunn
07.09.	 10:30 	 Festgottesdienst zum Feuerwehrjubiläum in der Kirche Stenn	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
09.09.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
14.09.	 14:30 Uhr 	 Erntedankfest in der Kirche Lichtentanne	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
14.09.–16.11.	 Sonderausstellung – Ein echter Dauerbrenner: Die Geschichte der  
			   Feuerwehrverbände aus Polen, Tschechien & Sachsen	 Burg Schönfels
19.09.-21.09.	 Mittelalterspektakel auf Burg Schönfels	 Burg Schönfels
21.09.	 10:30 Uhr 	 Erntedankfest	 Kirchgemeinde Ebersbrunn
21.09.	 17 Uhr 	 Kirchenkonzert	 Kirchgemeinde Ebersbrunn
21.09.	 14:30 Uhr 	 Erntedankfest in der Kirche Stenn	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
23.09.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
26.09.	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
28.09.	 10 Uhr	 Erntedankfest in der Kirche Schönfels	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
28.09.	 20 Uhr 	 Melanie Dekker – Folk-Pop aus Kanada in der St. Barbara Kirche	 Liederbuch e.V.
 
 
OKTOBER	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
02.10.		  Seniorennachmittag	 Seniorenclub Schönfels
04.10.		  Weinfest in der St. Barbara Kirche 	 FV St. Barbara
05.10.	 9:30 Uhr 	 Kirchweihfest in der Kirche Lichtentanne	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
07.10.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
10.10.		  Tag der offenen Tür an der Grundschule Stenn	 Grundschule Stenn
10.-13.10.		  Kirmes in Stenn mit großer Ausstellung „Konfirmandenfotos“  
			   in der Kirche Stenn	 Freunde der Stenner Kirmes
12.10.	 10 Uhr 	 Kirchweihfest in der Kirche Stenn	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
18.10.	 9 Uhr 	 Arbeitseinsatz im Lichtentanner Park	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
19.10.		  Kirmes in Ebersbrunn	 Kirchgemeinde Ebersbrunn
21.10.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
24.10.	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus Lichentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
26.10.	 10 Uhr	 Kirchweihfest in der Kirche Schönfels	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
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OKTOBER	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
31.10.		  Reformationsfest in den Kirchen Lichtentanne, 	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
			   Stenn und Schönfels	 Lichtentanne-Schönfels
 
 
NOVEMBER	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
01.11.	 9 Uhr 	 Arbeitseinsatz im Lichtentanner Park	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
04.11.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
06.11.		  Seniorennachmittag	 Seniorenclub Schönfels
08.11.	 17 Uhr 	 Martinsfest in der Kirche Schönfels	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
08.11.		  5. Country-Night im Gasthof „Zum Löwen“ in Ebersbrunn	 Barn Line Dancers Ebersbrunn
10.11.		  Oma-Opa-Tag 	 Kita Zwergenland Schönfels
18.11.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
27.11.	 14–17 Uhr 	 Lichternachmittag für Kinder – wir basteln Weihnachts-	 JBZ LIchtentanne 
			   geschenke für Mutti und Vati
28.11.	 14:30 Uhr 	 Seniorenweihnachtsfeier im Bürgerhaus Lichtentanne	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
29.11.	 15 Uhr 	 Adventsmarkt und Pyramideanschieben in Ebersbrunn 	 Kirchgemeinde Ebersbrunn und  
				    OR Ebersbrunn                                                                                           
29.11.	  	 Weihnachtsbaumschmücken von Schülern der GS Stenn 
30.11.		  Weihnachtssingen im Burghof Schönfels	 Burg Schönfels
30.11.–Ende 01/2015	 Weihnachtsausstellung: Spielen in der DDR	 Burg Schönfels
 
 
DEZEMBER	 Veranstaltung	 Veranstalter
 
02.12.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.
04.12.	 18 Uhr 	 Weihnachtsprogramm in der Kirche Lichtentanne	 Grundschule Stenn und Oberschule 		
			   gestaltet von Schülern der GS Stenn und OS Lichtentanne	 Lichtentanne
04.12.		  Weihnachtsfeier des Seniorenclubs Schönfels	 Seniorenclub Schönfels
06.12.		  Adventsmarkt in der St. Barbara Kirche	 FV St. Barbara
07.12.	 16 Uhr 	 Adventsmusik in der Kirche Stenn	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
14.12.	 16:30 Uhr 	 Adventsmusik in der Kirche Schönfels	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
16.12.	 18 Uhr 	 Weihnachtsfeier Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.	
19.12.	 8–9 Uhr 	 Weihnachtsprogramm der GS Stenn in der Kirche Stenn	 Grundschule Stenn
21.12.	 17 Uhr 	 Adventsmusik in der Kirche Lichtentanne	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
24.–26.12.		 Christfest in den Kirchen Lichtentanne, Stenn und Schönfels	 Ev. Luth. Kirchgemeinden Stenn- 
				    Lichtentanne-Schönfels
30.12.	 17 Uhr 	 Sportgruppe im Bürgerhaus Lichtentanne 	 Heimatverein Lichtentanne e.V.

Einladung zum Tag der offenen Tür an der Oberschule 
Lichtentanne am Samstag, dem 18. Januar 2014, 9–12 Uhr

Überzeugen Sie sich vom Leben in unserer Einrichtung!

Denkmalgeschützt und alt ist nur das Gebäude – hell, freund­
lich und neu renoviert sind unsere Zimmer.

Familiär und kameradschaftlich ist unser Schulklima – 
Normen und Anforderungen gelten für Schüler und Lehrkräfte.

Schule mit Ganztagsangeboten.

Kommen Sie zu uns! Reden Sie mit uns! Vergleichen Sie uns 
mit anderen Schulen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Schüler und Lehrer der Oberschule Lichtentanne,
Schulleitung, Schülerrat, Elternrat, Förderverein, Schulträger

Anmeldung neue Klasse 5:
8.3.2014 	 9–12 Uhr
10.3.2014	 8–14 Uhr
11.3.2014	 8–18 Uhr
12. und 13.3.2014	 8–14 Uhr
14.3.14	 8–10 Uhr

Am 3.2.2014, 18 Uhr, findet in der Oberschule Lichtentanne 
ein Informationsabend für Eltern der Grundschüler 
Klasse 4 statt.
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Traditionelle Projekttage und „Tag der offenen Tür“ 
am Christoph-Graupner-Gymnasium in Kirchberg
Vom 5.2. bis 8.2.2014 ist es wieder soweit. Die Gymnasiasten 
des Kirchberger Christoph­Graupner­Gymna siums verlassen 
gemeinsam mit ihren Lehrern die Pfade des herkömmlichen 
Unterrichts und werden sich in 40 von Lehrern und Schülern 
mit viel Ideenreichtum erdachten Projekten treffen, um dort 
zu singen, zu malen, zu klöppeln, zu stricken, zu basteln, zu 
tanzen, zu knobeln, fremde Kulturen kennen zu lernen, neue 
Technologien zu erforschen, kriminalistisch zu ermitteln, 
sich sportlich zu betätigen, zu kochen, zu experimentieren, 
zu tüfteln, zu grübeln und sich mit Sprachen zu beschäftigen.

Am Samstag, dem 8.2.2014 können sich dann von 9–12 uhr 
alle Bürger Kirchbergs, der umliegenden Gemeinden und 
alle Interessierten aus nah und fern von den Ergebnissen 
der Projektarbeit zum „Tag der offenen Tür“ überzeugen. 
Ebenfalls ist es an diesem Tag möglich, das moderne 
Schulhaus, seine Unterrichtsräume und Fachkabinette und 
das Leben am Christoph­Graupner­Gymnasium kennen zu 
lernen. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich umfangreich 
und fachkompetent über das Lernen am Gymnasium und 
speziell auch über die an unserer Schule angebotene 
„Bilinguale Ausbildung Sprache und Medien“ zu informieren.
Jedermann ist an diesem Tag herzlich am Christoph­Graupner­
Gymnasium willkommen.
Christoph­Graupner­Straße 1, 08107 Kirchberg
Telefon: 037602/64336, Fax: 037602/18452
E­Mail: Chr.­Graupner­Gymnasium@t­online.de
Web: www.graupnergym.de

ANZEIGE

Am Dienstag, den 28. Januar 2014 
in der Zeit von 14–16 uhr bieten wir 

Ihnen im Rathaus Lichtentanne die Mög­
lichkeit zu einem Sprechtag mit einem 
Versichertenberater. 

Herr Bräunlich berät Sie in allen Ren tenfra­
gen, nimmt Konten klä rungs a nträge, Ren­
ten anträge, Hinterbliebenen anträge der 
Deut schen Rentenversicherung auf und 
hilft Ihnen in allen weiteren Angele gen­
heiten der Rentenversicherung. Die Bera­
tung ist kostenlos. 
Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre 
Zustimmung trifft.

Um vorherige Terminabsprache wird ge be­
ten. Telefon-Nr.: 0375 5697­0

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne ‹‹

›› versichertenbe-
rater der deut schen 
rentenversicherung 
im rathaus lichten-
tanne
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Die Anmeldung zu unseren Veranstaltungen erfolgt über unser Informationsblatt und muss beim Kinder- und Jugendverein 
Plei ßen tal e.V. im JC EXIL in Lichtentanne, Plauener Str. 89, Telefon 0375 527434 bis zum 10.02.2014 für eine Planung 
der Angebote abgegeben werden. Änderungen in unserem Ferienplan behalten wir uns vor.
Treffpunkt ist bei jeder Veranstaltung der JC Exil. Bitte benachrichtigen Sie uns, ob Ihr Kind allein nach Hause gehen darf (Informationsblatt).
Eine Teilnahme an den Veranstaltungen ist erst dann möglich, wenn der Teilnahmebeitrag bezahlt ist und das vollständig ausgefüllte 
Infor mationsblatt mit Unterschrift der Eltern bei uns vorliegt.

››  winterferien: angebote vom 17.–28.2.
  ferienplan vom Kjv Pleißental e.v.
1. ferienwoche 17.–21.2.2014

mo., 17.2. 9 Uhr  workshop „Gestalten mit ton“, teilnehmerbeitrag: 2,00 euro

  11.30 Uhr fotoworkshop für alle interessierten Kinder und jugendlichen – wer hat bringt seine digicam mit!
   teilnehmerbeitrag: 3,00 euro inkl. verpflegung, Rückkehr ca. 15:00 Uhr

  ab 17 Uhr Die JC‘s SAUSTALL und SYLOS sind geöffnet!

di., 18.2. 9–15 Uhr wir erkunden und probieren verschiedene handwerks- und Basteltechniken aus. außerdem bereiten wir ein 
   mittagsmenü zu. teilnehmerbeitrag: 4,00 euro inkl. verpflegung

  ab 17 Uhr Die JC‘s SAUSTALL und SYLOS sind geöffnet!

mi., 19.2. 9 Uhr Wir fahren gemeinsam mit dem Hort der Kita Pfiffikus zum eislaufen nach Zwickau. Wer Schlittschuhe hat, 
   bitte im Rucksack mitbringen (Getränk nicht vergessen), teilnehmerbeitrag: 6,00 euro inkl. verpflegung und 
   schlittschuhausleihgebühr: 2,50 euro. Bei Bedarf könnt ihr auch Helm tragen. Rückkehr ca.14.30 Uhr

  ab 17 Uhr Der JC Sylos ist geöffnet!

do., 20.2. ab 17 Uhr coole sache – lichtgraffiti mit übernachtung im jc eXil (20. – 21.02.) 
   Für die Übernachtung sind Schlafsack und Isomatte oder Luftmatratze sowie persönliche Dinge mitzubringen!  
   Zum Lichtgraffiti benötigen wir externe Lichtquellen wie Taschenlampen, Knicklichter u.ä. und natürlich auch  
   eine Kamera. teilnehmerbeitrag: 8,00 euro inkl. abendessen, frühstück und Getränke! 
   ende am freitag, 21.2. 9 uhr.

  ab 17 Uhr Die JC‘s SAUSTALL und SYLOS sind geöffnet!

fr., 21.2. 14–16.30 Uhr Gitarrenkurs je nach Kursgruppe

  ab 17 Uhr Der JC SAUSTALL ist geöffnet!

2. ferienwoche 24.–28.2.2014

mo., 24.2. ab 17 Uhr Die JC‘s SAUSTALL und SYLOS sind geöffnet!

di., 25.2.  9:30 Uhr „abtauchen und wohlfühlen“ – Badeausflug nach Werdau ins WEBALU, teilnehmerbeitrag: 12,00 euro inkl.   
   verpflegung und ein Getränk, Rückkehr: ca. 15:30 Uhr

  ab 17 Uhr Die JC‘s SAUSTALL und SYLOS sind geöffnet!

mi., 26.2.  ab 17 Uhr  Der JC Sylos ist geöffnet!

do., 27.2.  ab 17 Uhr  Die JC‘s SAUSTALL und SYLOS sind geöffnet!

fr., 28.2. 14–16.30 Uhr Gitarrenkurs je nach Kursgruppe

  ab 17 Uhr Der JC SAUSTALL ist geöffnet!
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ANZEIGEN

Der Februar stellt den DRK­Blut spen­
de dienst erfahrungsgemäß vor große 

Herausforderungen.
Blutkonserven sind gerade in der Ferienzeit 
immer knapp, da sich viele Blutspender im
Urlaub befinden. Zudem erschweren in 
dieser Jahreszeit Schnee und Eisglätte die 
mobile Blutspende.
Um unsere hiesigen Krankenhäuser trotz­
dem optimal mit den lebensrettenden 
Blut konserven versorgen zu können, ist 
Ihre Hilfe unbedingt nötig! Nutzen Sie 
des halb die Gelegenheit, den nächs ten 
Blutspendetermin in Ihrer Nähe wahr zu-
nehmen!
Allen Blutspendern danken wir im Februar 
für ihren Einsatz mit unserem freundlichen 
Blutströpfchen­Kurzzeitwecker.
Kommen Sie gut durch den Winter!
Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste 
Möglichkeit
zur Blut spen de 
be steht am Samstag, 
1. Februar 2014 in 
zwickau, DRK-
Plasmazentrum 
Glück-Auf-Center, 
Globus. Aber auch an anderen Tagen 
ist es möglich Blut zuspenden. Alle 
weiteren Termine erfahren Sie auf unserer 
Homepage www.blutspende.de ‹‹

Sing und spiel mit beim Kindermusical „Donnersöhne“! Fetzige Songs, 
Theater und Tanz für Kinder der 1. bis 7. Klasse warten auf dich. Anmelden 

kannst du dich bis zum 10.2.2014 bei Doreen Schöps (Telefon 0375 4400648, 
E­Mail: ddschoeps@gmx.de) oder bei Horst Franke (Telefon 0375 783001). 

Proben: 24.–28.2.2014 jeweils von 9–14 Uhr im Hort der KITA Pfiffikus in Stenn
Aufführung: am So., 2.03.2014 10.00 Uhr in der Stenner Kirche
Mitbringen: 15 Euro für Essen und Material, 1 Schuhkarton, Hausschuhe und
Obstspenden 

Hiermit melde ich unser Kind verbindlich für alle 5 Probentage und den Auftritt an:

Name, Vorname:

Alter:   Tel. (für Rückfragen):

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Workshopwunsch (bitte ankreuzen):

Theater:  Gesang:  Kulissenbau:

›› wieder zeit für  
 eine Blutspende:  
 tröpfli-wecker   
 wartet auf sie!

›› anmeldung für das Kinder-
 musical in stenn

Ihr DRK-Blutspendedienst

zur Blut spen de 
be steht am Samstag, 
1. Februar 2014 in 

Plasmazentrum 
Glück-Auf-Center, 



KIRCHLICHE NACHRICHTEN›››››

TELEFON-NR. DER PFARRÄMTER: 
Stenn: 0375783001
Schönfels: 037600 2477
Lichtentanne: 0375 523770

SPRECHzEITEN PFR. WOHLGEMuTH:
Schönfels:  Mi  11.00–12.00 Uhr
Stenn:         Di  16.30–17.30 Uhr  
Lichtentanne:  Di  17.45–18.45 Uhr

öFFNuNGSzEITEN:
Stenn:  Di 14.30 ­18.00 Uhr, 
  Fr  8.30­12.00 Uhr
Schönfels:  Mi 9.00­12.00 Uhr
Lichtentanne: Mo–Mi 8.00­12.00 Uhr, 
  Do 15.00­18.00 Uhr  

wir laden alle einwohner und Gäs te 
unserer orte sehr herzlich ein zu 
al len Got tesdiensten und Gemeinde  zu-
sam men Künften.

ALLIANzGEBETSWOCHE VOM 
13.-19.01.14, jeweils 19.30 Uhr

Montag:  Stenn Pfarrhaus    

Dienstag:  Stenn Pfarrhaus

Mittwoch:   Schönfels ev.­meth. 
  Gemeinde

Donnerstag: Lichtentanne, 
  Gemeindesaal

Freitag:   Lichtentanne,
  Gemeindesaal

Sonntag,  2. Sonntag nach   
19.1.14 Epiphanias
  Schönfels 9.30 Uhr 
  Allianz­Abschluss gottes­
  dienst, Kindergottesdienst

Sonntag,  3. Sonntag nach 
26.1.14  Epiphanias
  Stenn 10.00 Uhr Gottes­
  dienst mit Heiligem 
  Abendmahl
  Schönfels 8.30 Uhr    
  Gottesdienst
  Lichtentanne 10.00 Uhr 
  Gottesdienst für Groß 
  und Klein 

Sonntag,  4. Sonntag nach 
2.2.14  Epiphanias – Lichtmess
  Stenn 8.30 Uhr   
  Gottesdienst
  Schönfels 10.00 Uhr 
  Got tes dienst mit   
  Kindergottesdienst
  Lichtentanne 19.30 Uhr  
  Lichtmessfeier

Sonntag,  Letzter Sonntag nach 
9.2.14  Epiphanias
  Schönfels 10.00 Uhr  
  Ökumenischer Gottes ­
  dienst in der Ev.­meth. 
  Gemeinde
  Lichtentanne 9.30 Uhr 
  gem. Epiphanias­
  Abschluss gottesdienst mit 
  Heiligem Abendmahl und
  Kindergottesdienst

Sonntag,  Septuagesimae
16.2.14 Stenn 10.00 Uhr 
  Gottesdienst mit Heiligem 
  Abendmahl, anschl. 
  Krankengebet
  Schönfels 10.00 Uhr
  Mittelpunkt­Gottesdienst 
  mit Kindergottesdienst
  Lichtentanne 8.30 Uhr 
  Gottesdienst

GEMEINDEKREISE FüR ERWACHSENE

Seniorenkreise
Stenn:  22.01.14, 14.30 Uhr 
  Regenbogenhaus
Schönfels:  Seniorenheim 13.02.14  
  15.30–16.30 Uhr 
  Wintergarten
  Pfarrhaus 29.01.14  
  14.30 Uhr  
Lichtentanne: 04.02.14, 14.30 Uhr 
  Gemeindesaal

Frauenkreis 20.01.14  
  19.30 Uhr Schönfels“

Männerabend 03.02.14   
  19.30 Uhr Schönfels

Gesprächskreis Lichtentanne, 24.01.14 
  19.30 Uhr Gemeindesaal

Hauskreis Lichtentanne montags 
  19.30 Uhr bei 
  Fam. Trommer 
  Telefon: 0375­7928377

Eva’s Töchter Frauentreff im   
  Regenbogenhaus Stenn,
  29.01.14 19.30 Uhr

Gesprächskreis Stenn 10.02.14

Montagsgebet Stenn   
  20.01.14/03.02.14 
  19.00 Uhr im Pfarrhaus

Mittwochsgebet Lichtentanne  
  22.01.14/05.02.14  
  19.00 Uhr in der Kirche

„Gebetskreis „OASE“ – offen für alle
  12.02.14, 19.30 Uhr   
  Gemeindesaal 
  Lichtentanne

JuNGE GEMEINDE

Herzliche Einladung zu den Abenden 
der Jungen Gemeinde Lichtentanne­
Schönfels­Stenn. Wir treffen uns 
mittwochs um 19.00 uhr an wechselnden 
Orten. Anfragen und Infos an/von: 
Diakon Horst Franke, Tel. 0375 783001

›› Kirchliche nachrichten
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  Gottesdienst Gesprächskreis Stenn

Montagsgebet Stenn
  20.01.14/03.02.14 
  19.00 Uhr im Pfarrhaus

Mittwochsgebet Lichtentanne
  22.01.14/05.02.14  
  19.00 Uhr in der Kirche

„Gebetskreis „OASE“
  12.02.14, 19.30 Uhr   
  Gemeindesaal 
  Lichtentanne

JuNGE GEMEINDE

Herzliche Einladung zu den Abenden 
der Jungen Gemeinde Lichtentanne­
Schönfels­Stenn. Wir treffen uns 
mittwochs um 19.00 uhr 
Orten. Anfragen und Infos an/von: 
Diakon Horst Franke, Tel. 0375 783001

die ev.-luth. KirchGemeinden stenn-lich ten tanne-schÖnfels informieren

Die Christuskirche 
in Lichtentanne
Foto: Rudolf Henkel
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›››››

›› Neues vom Sport: 
	  Schnupperpokal im Kunstradfahren

Junger Erwachsenen-Kreis
14-tägig freitags 19.00 Uhr, 			
in Lichtentanne 
 
Konfirmandenunterricht
 
Klasse 7: 	 mittwochs 17.00 Uhr  
		  14-tägig Lichtentanne oder  
		  Schönfels
 
Klasse 8: 	 mittwochs 17.00 Uhr  
		  14-tägig in wechselnden  
		  Orten
 
chöre 
 
Kirchenchöre – Sänger gesucht!
Stenn:  	 donnerstags 18.00 Uhr
Lichtentanne: 	dienstags  19.30 Uhr
Schönfels: 	 mittwochs 19.30 Uhr
 
Gospelchor – Sänger gesucht!
Schönfels: 	 donnerstags 19.45 Uhr
 
Posaunenchor 
Schönfels:	 sonnabends 10.00 Uhr
 
Kinderchor „Springende Noten“
mittwochs:	 16.30-17.15 Uhr Lichten-
		  tanne Gemeindesaal 
 

Kinderkreis Lichtentanne
18.01.14  	 9.30 Uhr Lichtentanne  
		  Gemeindesaal
 
Kinderkreis Stenn
11.01./08.02.	 14.30 Uhr, Regenbogenhaus
 
Regenbogenkreis
25.01.14  	 9.30 Uhr Lichtentanne 
 
Christenlehre
Stenn: 	 montags, Klasse 1 bis 4    
		  15.30 Uhr
		  montags Klasse 5 und 6  	
		  16.30 Uhr 
Schönfels:  	 dienstags  Klasse 1 bis 4   	
		  15.30 Uhr 
		  freitags  Klasse 5 und 6   
		  16.00 Uhr 
Lichtentanne: 	mittwochs, 15.30 Uhr 
		  Christenlehre kreativ  
		  donnerstags, Klasse 1 bis 4    
		  15.00 Uhr 
		  donnerstags, Klasse 5 und 6   
		  16.00 Uhr
 
Miniclub Stenn Regenbogenhaus 
jeden Montag	10.00–12.00 Uhr 
		  an jedem 1. Montag, 		
		  nachmittags 16–18 Uhr
 

Zusammenkünfte der 
Landeskirchlichen 
Gemeinschaft (LKG)
Stenn:  	 dienstags Bibelstunde  
		  18.30 Uhr Pfarrhaus 
Lichtentanne:  donnerstags Bibelstunde  
		  19.30 Uhr Gemeindesaal
 
Frauenstunde 10.02.14, 19.30 Uhr 		
		  Gemeindesaal
 
Töpfern im Kantorat
 
Töpferkurse finden dienstags 14-tägig 
und jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr im 
Kantorat (St. Barbara) statt.  
Anfragen bei Frau Schlegel,  
Telefon: 0375 527202

Am 30. November 2013 trafen sich 
in der Stenner Turnhalle die Nach­

wuchskunstradfahrer Sachsens zu ihrem 
ersten Wettkampf, dem Schnupperpokal. 
Etliche Eltern, Großeltern und Geschwister 
schauten mit zu und drückten den jungen 
Sportlern die Daumen. 

Zur Lockerung und Erwärmung erhielt 
jeder Starter einen Ball und es wurden 
gemeinsam einige Spiele gemacht. Da­
nach begann der Wettkampf mit den 
jüngsten Starterinnen. Bei den Jahrgängen 
2005/2006/2007 erkämpfte sich Josephine 
Müller den 2. Platz. Milena Schadow 
wurde Vierte.

Unser neues Jungs-Zweierpaar Hannes 
Gabler/Jannis ter Veen startete im Allein­
gang und holte sich den Schnupperpokal. 

Bei Lok Zwickau hat das Mannschaftsfah­
ren Tradition. So gelang es auch 2013 
wieder einen Mädchen-Vierer zu gründen. 
Helene Heinz, Johanna Donath, Jennifer 
Kilian und Saskia von der Reit zeigten 
schon eine ansprechende Leistung und 
gewannen den Schnupperpokal im 
Alleingang.

Alle Sportler bekamen viel Beifall und 
freuten sich über Pokale, Urkunden und 
kleine Geschenke.
 
Wir wünschen allen ein gesundes neues 
Jahr, alles Gute für 2014 und natürlich 
einen super Start in die neue Saison.

Annette Gebhardt
Abteilung Kunstradfahren ‹‹

Jannis ter Veen zeigt sein Können 
Foto: Michael ter Veen
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chronik

Geboren am 29. April 1929 in Zwickau. 
Vater: Dr. jur. Rudolf Hoffmann, 

Rechtsanwalt und Notar in Zwickau; 
Mutter: Hildegard Hoffmann, geb. Hof­
mann, † 26. Mai 1945 bei einem Verkehrs­
unfall. 

Die Familie wohnte in Lichtentanne, 
Maxhütte Nr. 21 c, einer Doppelvilla, 
heute Reichenbacher Straße 184, nach 
Einwohnerverzeichnissen von 1936 bis 
1939. Er besuchte die Volksschule in 
Lichtentanne von 1936–1940, danach das 
humanistische Gymnasium (Staatliche 
„Robert-Schumann-Schule“ in Zwickau; 
Robert Schumann war ihr Schüler) von 
1940 – 1948. Abitur (letztes altsprachliches 
Abitur). In diesem Jahr hörte diese alte 
Lateinschule („Zwickauer Schleifmühle“) 
auf zu bestehen. Gärtnerlehre und an­
schließende Gehilfenzeit (1948–1950 

Lehre, bis September 1951 Gehilfenzeit) 
in Zwickau. 
Lassen wir Rudolf Hoffmann selbst 
berichten: „Im Oktober 1951 Übersied­
lung im Rahmen der Familienzusam­
menführung nach Regensburg, wo meine 
Schwester Anni seit Mitte November 
1945 bei unserer Tante Elisabeth von 
Schwanenflug Aufnahme gefunden hatte. 
Unsere Mutter Hildegard Hoffmann, geb. 
Hofmann war am 26. Mai durch einen 
Unglücksfall verstorben. Wenige Tage 
vorher kam unser Vater aus der Tschechei 
im Drillichanzug ohne die geringste Habe 
zurück. Wir waren unendlich dankbar, 
dass er einigermaßen unbeschadet war. 
Aber natürlich war er vollkommen ent­
kräftet. Ende Oktober 1945 wurde er wohl 
als Stabsoffizier (Major der Reserve) 
von den Kommunisten verhaftet, kam 
bald nach Mühlberg, von wo ich damals 

einige herausgeschmuggelte Kassiber 
erhielt, Gott sei Dank! Und eines Tages 
kam eine Rote-Kreuz-Karte aus Russland 
mit der tröstlichen Absenderangabe 
Kriegsgefangener Rudolf Hoffmann (Se­
nior † 1962). Später kamen noch einige 
solcher Karten, welche die Hoffnung auf 
ein Wiedersehen bestärkten. 
Und am 19.12.1949 unterbrach er die 
Fahrt nach Regensburg, wohin er sich 
entlassen ließ (In unseren Briefen, die 
wir später ins Gefangenenlager schreiben 
durften, sagten wir wiederholt: Geh 
zum Ami! (also in die US-Zone), was 
das einzig Richtige war. Denke Dir: In 
Russland traf er in einem der letzten 
Gefangenenlager unseren Onkel Dr. Armin 
von Schwanenflug, den er dort stehen 
sah! Und so konnten sie tatsächlich 
gemeinsam die Heimreise antreten! 
Sie trennten sich schließlich in Leipzig, 
weil unser Vater mich unbedingt 
wiedersehen wollte vor der Westreise 
nach Regensburg! Ich rannte aus der 
Gärtnerei Paul Adler, wo ich in der Lehre 
stand, durch die halbe Stadt und sah 
schließlich meinen guten Vater in der 
Küche bei meiner guten Pflegemutter 
Frau Elise Stephan sitzen! Das war ein 
Augenblick, den ich nie vergessen werde! 
Nach drei Tagen brachte ich meinen Vater 
zur Grenze nach Gutenfürst – ja, damals 
ging das noch – auch dies unvergesslich. 
Ich zurück nach Zwickau. In der Nacht 
im Hbf Plauen Kontrolle – man glaubte 
mir, dass ich nicht „rübermachen“ 
wollte. – Am 31.10. 1951 übersiedelte 
ich dann mit Interzonenpaß und Fahr­
karte nach Regensburg. Ich weiß 
noch: auf bayerischer Seite drehten 
sich die Gespräche anhaltend um die 
Wiederbewaffnung! Aber der Wehrdienst 
ist mir erspart geblieben – ich wundere 
mich selbst darüber. Nach knapp einer 
Woche fuhr ich nach Sarstedt bei 
Hannover, wo ich mein Studium der 
Garten- und Landschaftsgestaltung auf­
nahm. Es war für mich ein mühsames 
Studium, aber ich habe es geschafft. 
1958 machte ich die Diplomhauptprüfung 
nach vorheriger Diplomarbeit.
Nun verschiedene berufliche Stationen: 
1959 in einem Gartenarchitekturbüro 
in Heidenreichstein/ N.Ö. (ganz oben 
im Norden unweit der CS- Grenze), 
1960 in einer heute nicht mehr beste­
henden „Gesellschaft zur Förderung 
der inneren Kolonisation“ – später 
„Gesellschaft für Landentwicklung“ 
(Flächennutzungspläne für Bayerische 
Landgemeinden).
1961–1964 Gartenbautechnik am Garten- 

››	Lichtentanner Persönlichkeiten:
	R udolf Hoffmann

Rudolf Hoffmann (Mitte) auf dem Gelände der St.-Barbara-Kirche
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und Friedhofsamt Düsseldorf. Kurzes 
„Interregnum“, private Planungen. 
Sommer 1966 bis April 1992 Stadtpla­
nungsamt Wiesbaden. (Flächennutzungs­
plan der Stadt, einzelne Grünpflanzun­
gen). Seither „Rentier“. Unser Vater starb 
in Regensburg am 25. März 1962 und ist 
dort in Regensburg-Schwabelweis, wo 
Anni heute noch lebt, begraben. 
Anni ist am 13.11.1930 in Zwickau geboren. 
Volksschule in Lichtentanne, 1941–1944 
Höhere Mädchenschule in Zwickau, die am 
19.3.1945 durch Luftangriff zerstört wurde. 
Zwickau war bis 30.6.1945 amerikanisch 
besetzt. Am 1.7. Einzug der Russen. Am 
15.11.1945 reiste meine gute Schwester 
Anni mit einem Bekannten von der Familie 

Randlose Brillen („Bohrbrillen“) wer­
den aufgrund ihrer Unauffälligkeit 

und der angenehmen Trageeigenschaften 
immer beliebter. Im Gegensatz zu Voll­
rand-Brillenfassungen müssen die in 
diese superleichten, zeitlos schönen 
Modelle eingepassten Brillengläser aber 
wesentlich mehr aushalten. Die einzelnen 
Fassungs-Bestandteile sind meist di­
rekt an den Brillengläsern befestigt. Ei­
ne größere punktuelle Belastung führt 
deshalb häufig zum Ausplatzen oder 
Bruch eines herkömmlichen Kunst­
stoffglases aus CR39. Um dieses Problem 
zu beseitigen, gewann neben einigen an­

von Schwanenflug illegal nach Regens­
burg (3 Tage Aufenthalt an der Grenze)! 
Das war unsagbar hart für sie. Da wurde 
sie tüchtig „herangenommen“ bei Tante 
Elisabeth, die es aber nicht böse meinte. 
Anni ist ihr für ihre Erziehung trotzdem 
dankbar. Sie besuchte in Regensburg eine 
Frauenfachschule.
Nach Rückkehr unseres Vaters, der zu­
nächst in Wörth a. d. Donau eine An­
waltskanzlei betrieb, war sie bei ihm 
tätig. Dann bekam unser Vater eine 
Stellung am Regensburger Sozialgericht. 
Er war dort „Beamter auf Zeit“ (jedes 
Jahr eine Bestallungsurkunde!). Eine 
Klage gegen den bayerischen Staat 
blieb erfolglos. (Februar 1962). Dieses 

deren höherbrechenden Kunststoffen in 
den letzten Jahren ein eigentlich altes 
Material immer mehr an Bedeutung: 
Polycarbonat. Durch zahlreiche Verbes­
serungen des Werkstoffes hinsichtlich der 
optischen Qualität bietet Polycarbonat 
heute Vorteile, die es neben der Ver­
glasung von Bohrbrillen besonders für 
den Einsatz in Sport- und Kinderbrillen 
geradezu prädestiniert:
››	ausgezeichnete Bruchfestigkeit (10-mal 

bruchsicherer als Kunststoff CR39),
›› ästhetisch dünn und extrem leicht,
››	effizienter Schutz vor UV-Strahlung 

(UV-Kante 380 nm).

Unglück führte wahrscheinlich zu 
seinem Gehirnschlag im März 1962. 
Gott sei Dank ist ihm wenigstens ein 
langer Krankenhausaufenthalt erspart 
geblieben.“
Aus Verbundenheit mit seiner Heimatge­
meinde stellte Rudolf Hoffmann 1996 
seinen Bausparvertrag in Höhe von 
20,0 TDM für die Rettung der St.-
Barbara-Kirche zur Verfügung. Er wurde 
zum Ehrenmitglied des Heimatvereins 
Lichtentanne e. V. ernannt. Er ist Grün­
dungsmitglied des Fördervereins St. 
Barbara Lichtentanne und nahm trotz 
seines fortgeschrittenen Alters an der 
Gründungsversammlung teil. 
Dr. Georg Effenberger ‹‹

Brillengläser aus Polycarbonat sind in 
Form von Einstärkengläsern für die Ferne 
und Nähe aber auch als Gleitsichtvariante 
für alle Sehentfernungen lieferbar. Sie 
können in vielen Farbschattierungen 
sowie selbsteintönend (phototrop) 
gefertigt werden und sind stets mit 
einer Antikratzbeschichtung versehen. 
Auf eine Entspiegelung sollte (wie bei 
allen höherbrechenden Glasmaterialien) 
keinesfalls verzichtet werden, sie be­
seitigt die an den Glasflächen ent­
stehenden Spiegelungen und sorgt für 
entspanntes Sehen. 
Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster ‹‹

››	Ratgeber Gutes Sehen – Folge 53 
	 Brillengläser aus Polycarbonat

Anzeige



AnzeigeN

Machen Sie mal blau!
Sie mühen, Sie glühen, Sie unterstützen, Sie flitzen – kurzum: 
Sie sind fit! 
Aber wie fit ist Ihr Firmenauftritt? Heben Sie sich von Ihren 
Mitbewerbern ab? Oder gehen Sie gar unter in all dem 
optischen „Firmeneinerlei“? 
Machen Sie doch mal „blau“! Wir helfen Ihnen dabei 
und zeigen Ihnen gern, wie Sie Ihr Unternehmen 
kinderleicht auf „Vordermann“ bringen. 
Nutzen Sie unsere Erfahrung. Anruf genügt – 
wir kommen ins Haus! 

GRAFIKDESIGNAGENTUR

Agentur Friedrichs
Jahnstraße 11, 08115 Lichtentanne
t	 0375 27119644
f	 0375 3909403
w	friedrichs-grafikdesign.de
e	 office@friedrichs-grafikdesign.de

Foto: 123RF StockfotoWir übernehmen Ihre digitale 

Anzeigenvorlage als PDF, JPEG 

oder EPS-Datei für die neue 

Pleißentalrundschau kostenfrei!


